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Bereitschaftsdienst

Notfalldienst jeweils von
Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr

Apothekendienst
Donnerstag, 25.04.2024:
Schneider´s Apotheke im Markt, 78628 Rottweil
Saline 5, Tel.: 0741 - 2 80 06 51
Freitag, 26.04.2024:
Marktplatz-Apotheke, 78549 Spaichingen
Hauptstr. 121, Tel.: 07424 - 22 87
Samstag, 27.04.2024:
Dr. Sailers Römer-Apotheke, 78628 Rottweil
Königstr. 35, Tel.: 0741 - 20 96 64 70
Sonntag, 28.04.2024:
Schiller-Apotheke, 78554 Aldingen
Hauptstr. 21, Tel.: 07424 - 8 40 81
Montag, 29.04.2024:
Untere Apotheke, 78628 Rottweil
Hochbrücktorstr. 2, Tel.: 0741 - 77 75
Dienstag, 30.04.2024:
Apotheke im Alten Milchwerk, 78628 Rottweil
Heerstr. 42, Tel.: 0741 - 17 48 89 90
Mittwoch, 01.05.2024 (Tag der Arbeit):
Apotheke Zürn, 78658 Zimmern ob Rottweil
Hauptstr. 15, Tel.: 0741 - 3 18 94
Heuberg-Apotheke, 78564 Wehingen
Deilinger Str. 4, Tel.: 07426 - 13 58

Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst 112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis: In der Kreisklinik Tuttlingen und in der 
Helios-Klinik Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle 
nicht lebensbedrohlichen, medizinischen Notfälle. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Montag bis Freitag, 9:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
unter 0711 965 897 00, oder docdirekt.de.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
HELIOS Klinik Rottweil, Krankenhausstraße 30,
 78628 Rottweil
Am Wochenende und an Feiertagen ist die Notfallpraxis von 
9:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
Klinikum Landkreis Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 
78532 Tuttlingen
Werktags, von 18:00 bis 22:00 Uhr und am Wochenende 
und an Feiertagen von 8:00 bis 22:00 Uhr.

HNO-Notfallpraxis Villingen-Schwenningen:
Schwarzwald-Baar-Klinikum, Klinikstraße 11, 
78082 Villingen-Schwenningen
Am Wochenende und an Feiertagen von 10:00 bis 20:00 Uhr.

Tierarzt:
Samstag, 27.04.2024 und Sonntag, 28.04.2024
Dr. Wieland, Spaichingen, Tel.: 07424–2560
Mittwoch, 01.05.2024
Dr. Huber, Trossingen, Tel.: 07425/21081

Liebe Gosheimerinnen und Gosheimer,
wie jedes Jahr wollen wir den Unrat, der sich über die Wintermonate in unserer Gemeinde und auf der Gemarkung 
angesammelt hat, zusammentragen, damit unser Ort wieder sauber und ordentlich aussieht.
Deshalb treffen wir uns am

  Donnerstag, 02. Mai 2024, um 18.00 Uhr
  am Bauhof, Silcherstraße 1 in Gosheim
zur diesjährigen Dorf- und Markungsputzete.
Bitte bringen Sie festes Schuhwerk und Handschuhe mit. Abfallsäcke werden von der Gemeinde gestellt.  
Anschließend lädt die Gemeinde alle Helfer zum Vesper ins Gasthaus Krone ein.
Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen.

André Kielack, Bürgermeister

Dorfputzete
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Weitere wichtige Rufnummern

Bauhof Tel. 07426 600108
Notruf DRK Tel. 112
Notruf Feuerwehr Tel. 112
Notruf Polizei Tel. 110
Hospizgruppe Heuberg Tel. 0171 1413876
Gift-Notruf Tel. 0761 19240
Polizeiposten Wehingen Tel. 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
Revierförster Stefan Schrode Tel. 0162 2081684
Schulsozialarbeiter Ingo Brehm Tel. 0174 1742252
Altenpflegeheim Gosheim Tel. 9477000
Caritas Schwarzwald-Alb-Donau Tel. 07461 9697170
Frauenhaus Tuttlingen Tel. 07461 2066
Ambulante Beratungsstelle des
Frauenhauses Tuttlingen Tel. 07461 161666
Telefonseelsorge Tel. 0800 1110111 

oder
Schwarzwald-Bodensee e.V. 0800 1110222
ENRW Störungsannahme Tel. 0800 0510101

Öffnungszeiten des Rathauses

vormittags:
Montag, Mittwoch und Freitag:  08.00 Uhr – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:  08.45 Uhr – 12.15 Uhr
nachmittags:
Dienstag:  14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Telefonnummern vom Rathaus sind:
Bürgermeister  07426/9612-13
Sekretariat Bürgermeister  07426/9612-19
Hauptamt  07426/9612-15
Sekretariat Hauptamt  07426/9612-12
Einwohnermeldeamt  07426/9612-17
Standesamt  07426/9612-16
Amt für Bau und Technik  07426/9612-14
 07426/9612-11
Sekretariat Amt für Bau und Technik  07426/9612-23
Nähere Informationen zu den Telefonnummern und 
E-Mail-Adressen finden Sie unter www.gosheim.de.

Vorgezogener Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für das Amtsblatt in KW 18 wird 
wegen des Tags der Arbeit auf Montag, 29. April 2024, 
10.00 Uhr vorgezogen. Ebenfalls vorgezogen wird der Re-
daktionsschluss für das Amtsblatt in KW 19 wegen Christi 
Himmelfahrt auf Montag, 6. Mai 2024, 10.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!

Aktuelles aus dem Rathaus

Sprechstunden

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, 30. April 
2024, in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr statt.
Sie haben hierbei die Möglichkeit, Ihre Anliegen, Sorgen 
oder Ideen mit mir zu besprechen.
Ansonsten steht Ihnen jederzeit die Möglichkeit offen, einen 
individuellen Termin mit mir zu vereinbaren, Tel. 07426/9612-
19.
Ich freue mich auf Ihre Anregungen und Ideen!
Ihr Bürgermeister
André Kielack

Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender im Mai
1. Mai   Narrenzunft Maihock am Lemberg
2. Mai   Gemeinde Dorfputzete
4. Mai    ev. Kirchengemeinde Konfirmanden Abend-

mahl in Wehingen
4. Mai   Gesangverein Liederkranz Konzert
5. Mai   ev. Kirchengemeinde Konfirmation
5. Mai   Tennisclub Heuberg Schleifchenturnier
9. Mai   kath. Kirchengemeinde Christi Himmelfahrt
9. Mai    Schwäbischer Albverein Jubiläum - 125 Jahre 

Lembergturm
10.-12. Mai  Sportverein Frühlingsfest
18. Mai   DRK Kleidersammlung
30. Mai   kath. Kirchengemeinde Fronleichnam

Kurzbericht der Gemeinderatssitzung

Kurzbericht der Gemeinderatssitzung vom 22. April 2024
Zu der nunmehr fünften Gemeinderatssitzung im Jahr 2024 
kam der Gemeinderat am vergangenen Montagabend im 
Sitzungssaal des Rathauses Gosheim zusammen.
Bürgermeister André Kielack begrüßte zunächst das voll-
ständig erschienene Gremium, die große Anzahl an 32 Zu-
hörern sowie die Pressevertreterin Frau Angela Hermle zur 
Sitzung recht herzlich. Vor Beginn der eigentlichen Sitzung 
gratulierte Bürgermeister André Kielack Herrn Gemeinde-
rat Jürgen Weber nachträglich zu seinem Geburtstag und 
wünschte ihm alles Gute im neuen Lebensjahr.
Nachdem es beim ersten Tagesordnungspunkt Bürger-
frageviertelstunde aus der Mitte der Bürgerschaft keinen 
Beratungsbedarf gab, ging Bürgermeister André Kielack 
sogleich zum zweiten, gewichtigen Tagesordnungspunkt 
Weiterentwicklung des Uhren-Hermle-Areals über. Hierzu 
konnte er Herrn Dr. Tilman Sperle und Frau Nathalie Strauß 
von der Steg Stadtentwicklung GmbH Stuttgart begrüßen, 
welche den Verfahrensablauf des städtebaulichen Wettbe-
werbs, die Freigabe des Auslobungstextes sowie die Zu-
sammensetzung des Preisgerichts näher erläuterten. Dane-
ben gab Herr Martin Müller, Lebenswerke Stuttgart GmbH, 
die Arbeitsergebnisse der Engagierten-Gruppe bekannt. 
Diese Gruppe – bestehend aus insgesamt rd. 25 Mitgliedern 
– habe sich in vier zeitintensiven Sitzungen intensiv mit dem 
Auslobungstext befasst und dabei insgesamt 28 Vorschläge 
gemacht. Dieser „Gosheimer Weg“ habe wirklichen Vorbild- 
und Modellcharakter in Sachen Bürgerbeteiligung und Par-
tizipation nach Worten von Herrn Müller gezeigt. Die beiden 
Sprecher der Engagierten-Gruppe, Frau Juliane Hermle und 
Herr Bernd Weiß, berichteten von intensiven und angeneh-
men Diskussionen und brachten noch zwei mögliche Ände-
rungsvorschläge ins Spiel:

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Gosheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister André Kielack,  
Hauptstraße 47, 78559 Gosheim, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de



4 Gosheimer Nachrichten
Nummer 17

Donnerstag, 25. April 2024

So sei die Frage aufgetaucht, ob das Gelände des „alten 
Bauhofes“ in der Oberen Bahnhofstraße in den Realisie-
rungsteil übernommen werden könnte. Zudem stellte sich 
für die Gruppe die Frage, ob man für alle Wettbewerbsteil-
nehmer des städtebaulichen Wettbewerbs die Grundflä-
chenzahl für eine mögliche Bebauung des Areals von derzeit 
0,2 nicht völlig offenlassen könnte.
Bürgermeister André Kielack dankte den engagierten Bür-
gern für ihre emsige Teilnahme und antwortete, dass man 
nach langen und intensiven Gesprächen den Bereich des 
„alten Bauhofs“ gerne aus dem Realisierungsteil herauslas-
sen möchte. Hintergrund sei dabei, dass die Landesstraße 
L 433 den Realisierungsteil vom Ideenteil räumlich separiere 
und man auch seitens der Fachexpertise der Steg Stadtent-
wicklung GmbH Stuttgart die Befürchtung habe, dass eine 
Hinzunahme dieses Bereichs den Wettbewerb überfrachte. 
Der Realisierungsteil umfasse bereits jetzt eine Fläche mit 
1,9 ha, welche eine sehr ambitionierte Planung vorausset-
ze. Daher habe man sich dafür entschieden, diesen Bereich 
nicht im Realisierungsteil zu berücksichtigen. Frau Strauß 
ergänzte, dass man aufgrund der Hinweise aus der Enga-
gierten-Gruppe nunmehr keine Grundflächenzahl mehr in 
das Pflichtenheft (Auslobungstext) als Vorgabe aufgenom-
men habe. Somit seien die Büros im städtebaulichen Wett-
bewerb in ihren Ideen vollkommen frei. Nachdem Herr Dr. 
Sperle ergänzend berichtete, dass sich 21 Büros mit einer 
Arbeit am Wettbewerb beteiligen können, stellte er den an-
gedachten Zeitplan für den Wettbewerb noch kurz vor. So 
sei für den 21. Juni 2024 das erste Preisrichtervorgespräch 
terminiert. Am 12. Juli 2024 finde die EU-Bekanntmachung 
statt. Am 13. August 2024 beginne die Bewerbungsfrist für 
den Teilnahmewettbewerb. Die Abgabe der Pläne und Mo-
delle sei für November 2024 vorgesehen, sodass in der Ka-
lenderwoche 49 die Vorprüfung stattfinden könne. Die offizi-
elle Preisgerichtssitzung sei auf den 24. Januar 2025 bereits 
fix terminiert.
Bürgermeister Kielack schlug bei der Zusammensetzung 
des Preisgerichts vor, neben den Fachpreisrichtern auch 
Sachpreisrichter zu entsenden. Von der Engagierten-Grup-
pe nähmen Frau Juliane Hermle mit Stimmrecht und Herr 
Bernd Weiß ohne Stimmrecht fix teil. Nun bitte er alle drei 
„Fraktionen“ im Gosheimer Gemeinderat noch um Nennung 
der Vertreter aus ihren jeweiligen Reihen. Die jeweiligen Lis-
tenführer sagten hierbei zu, innerhalb der nächsten 14 Tage 
der Verwaltung die entsprechenden Mitglieder zu benennen. 
Abschließend bedankte sich der Gemeinderat bei der En-
gagierten-Gruppe für ihren großartigen Einsatz und stimmte 
allen 28 eingebrachten Änderungen für den Auslobungstext 
zu. Dieser Auslobungstext (Teil B) wird auf Basis der nicht 
öffentlichen Anlage 5 freigegeben. Ebenso wurde der Aus-
wahl der vorab gesetzten Büros zugestimmt. Die Verwaltung 
wurde ermächtigt, die beiden noch fehlenden Büros festzu-
legen. Ebenso wurden die weiteren Bestandteile des Pflich-
tenheftes (Teile A und C) freigegeben. Letztlich wurde die 
Steg Stadtentwicklung GmbH Stuttgart einstimmig beauf-
tragt, den städtebaulichen Wettbewerb zu starten.
Beim dritten Tagesordnungspunkt ging es um die Vor-
stellung der Planung sowie die Freigabe der Maßnah-
me und Ermächtigung für die Verwaltung zur Sanierung 
der Schubertstraße. Hierzu konnte Bürgermeister André 
Kielack Herrn Karl Hermle, Planungsbüro Hermle, Gosheim, 
begrüßen, welcher die geplante Vollsanierungsmaßnahme 
auf einer Länge von rund 240 m dem Gremium detailliert 
erläuterte. So sei die Schubertstraße seit längerer Zeit in ei-
nem schlechten (Straßen-) Zustand. Die Wasserleitung zei-
ge mehrere Schwachpunkte und Auffälligkeiten in Form von 
Rohrbrüchen. Daher sei es auch zielführend, die Straße im 
Rahmen einer Vollsanierung zu richten. Neben dem Straßen-
bau sei auch an den Austausch von Kanal/Entwässerung, 
Wasserversorgung und sonstigen Versorgungsleitungen 
gedacht. Sollte das Gremium zustimmen, sei die öffentliche 
Ausschreibung auf Ende Mai/Anfang Juni 2024 geplant. Die 
Vergabe soll noch im Juli 2024 erfolgen. Der Baubeginn sei 
ab ca. September 2024 mit einem Bauende im Juni 2025 
geplant. Bürgermeister André Kielack ergänzte, dass für 
die Sanierungsmaßnahme im Haushaltsplan 2024 Mittel in 

Höhe von 800.000 € eingestellt seien. Vor Baubeginn werde 
die Verwaltung die gängigen Anliegerinformationsgespräche 
selbstverständlich durchführen. Ebenso sei eine Informati-
onsveranstaltung für alle Anlieger im Sitzungssaal des Rat-
hauses geplant und vorgesehen.
In seiner anschließenden Aussprache war das Gremium ein-
hellig der Auffassung, dass die Schubertstraße zwingend 
saniert werden müsse. Dabei wies das Gremium darauf hin, 
die Ausführung der Schrammborde und Gehwege mit ei-
nem hochwertigen Material auszuführen, damit man keine 
bösen Überraschungen erlebe. Ebenso war es dem Gremi-
um wichtig zu betonen, dass für den in der Schubertstra-
ße stattfindenden Busverkehr insbesondere in den beiden 
Kreuzungsbereichen Brühlstraße und Gehrenstraße darauf 
geachtet werde, dass die Radien ausreichend konzipiert 
würden. Insbesondere beim Begegnungsverkehr sei es von 
Vorteil, wenn die Fahrbahnbreite keinesfalls unter 5,50 m 
betrage. Letztlich nahm der Gemeinderat von den Ausfüh-
rungen der Verwaltung und des Planungsbüros Hermle zu-
stimmend Kenntnis und empfahl die Umsetzung der vorge-
stellten Entwurfsplanung. Der Gemeinderat ermächtigte die 
Verwaltung, die notwendigen Ausschreibungen für die Maß-
nahme in die Wege zu leiten. Ebenso wurde die Verwaltung 
ermächtigt, die notwendigen Bauvergaben zu veranlassen 
sowie die Anlieger zu informieren.
Tagesordnungspunkt vier befasste sich mit der Neufas-
sung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamt-
liche Tätigkeit. Hierzu berichtete die Verwaltung, dass die 
Vergütungssätze für die Teilnahme der Gemeinderäte an 
einer Gemeinderatssitzung seit dem Jahr 2014 bei unverän-
dert 30,00 € pro Sitzung lägen und hier eine Anpassung aus 
Verwaltungssicht dringend geboten sei. Eine Umfrage in den 
Verbandsgemeinden des GVV Heuberg habe ergeben, dass 
bereits zahlreiche Kommunen ein Sitzungsentgelt in Höhe 
von 40,00 € leisteten. Hinzu komme, dass die Gemeinde 
Gosheim bis dato keine Vorbereitungszeit für die umfangrei-
che Lektüre der Sitzungsunterlagen entrichte. Hier schlage 
die Verwaltung künftig einen monatlichen Grundbetrag in 
Höhe von 30,00 € vor. Das Sitzungsgeld solle auf 40,00 € 
je Sitzung erhöht werden. Daneben wurde von der Verwal-
tung vorgeschlagen, dass es künftig auch eine pauschale 
jährliche Entschädigung der drei Bürgermeisterstellvertreter 
geben solle. Ebenso soll der Leiter des Gemeinsamen Kin-
dergartenausschusses künftig eine jährliche Pauschale er-
halten. Abschließend wurde noch ergänzend erwähnt, dass 
bei Dienstverrichtungen von ehrenamtlich tätigen Gemein-
deräten auch eine Reisekostenvergütung in die Neufassung 
der Satzung aufgenommen werden solle. Es werde vorge-
schlagen, alle Regelungen zum 1. Juli 2024 in Kraft treten 
zu lassen.
Der Gemeinderat war in seiner anschließenden Aussprache 
durchaus der Auffassung, dass die Höhe der Vergütung für 
Sitzungen nach oben korrigiert werden könne. Jedoch sehe 
man einmonatlichen Grundbetrag in Höhe von 30,00 € für 
die Vorbereitung zu den Sitzungen als obsolet an. Man wolle 
auch weiterhin eine einfache und schlanke Regelung, zumal 
jedem Mandatsträger klar sei, dass eine finanzielle Vergü-
tung der ehrenamtlichen Tätigkeit absolute Nebensache sei. 
Der Spaß und die Verantwortung am Mandat stünden im 
Vordergrund und seien die Hauptgründe für die Übernah-
me eines solchen verantwortungsvollen Amtes. Daher kam 
auch aus der Mitte des Gremiums der Vorschlag, künftig ein 
Sitzungsgeld in Höhe von 60,00 € zu entrichten und hier-
in bereits die Vorbereitungszeit für Sitzungen zu inkludie-
ren. Die Aufnahme einer jährlichen Entschädigung für die 
Bürgermeisterstellvertreter wurde begrüßt und positiv auf-
genommen, zumal deren Verantwortung und Zeitaufwand 
noch einmal deutlich höher ausfalle als bei einem „norma-
len“ Gremiumsmitglied. Bürgermeister Kielack dankte für 
die wertvollen Rückmeldungen und betonte eine Aufnahme 
der Vorschläge in die Neufassung der Satzung über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit (Die Neufassung der 
Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
ist beigefügt).
Beim Tagesordnungspunkt fünf ging es um das Einver-
nehmen der Gemeinde zur Zulässigkeit von Vorhaben 
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innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile ge-
mäß § 34 in Verbindung mit § 36 BauGB. Hierzu berich-
tete die Verwaltung, dass ein Antragsteller in der Albstraße 
den Anbau eines überdachten Balkons an ein bestehendes 
Wohngebäude plane. Das Baugrundstück liege nicht im Gel-
tungsbereich eines qualifizierten Bebauungsplanes, weswe-
gen über die Zulässigkeit des Bauvorhabens die Baugeneh-
migungsbehörde (GVV Heuberg) im Einvernehmen mit der 
Gemeinde entscheide. Das geplante Bauvorhaben füge sich 
nach Einschätzung der Verwaltung vollständig in die Umge-
bung ein, weswegen vorgeschlagen werde, hierzu das Ein-
vernehmen zu erteilen. Ohne jedwede Aussprache erteilte 
der Gemeinderat einstimmig das Einvernehmen zum Bau-
antrag gemäß § 34 in Verbindung mit § 36 BauGB.
Beim Tagesordnungspunkt sechs gab die Verwaltung 
dem Gremium den aktuellen Projektstand und Kosten-
anschlag hinsichtlich der Errichtung einer WLAN – In-
frastruktur im Altenpflegeheim Gosheim zur Kenntnis. 
Bürgermeister Kielack berichtete hierzu, dass die Stiftung 
Liebenau die komplette Dokumentation ihrer Arbeit am Pati-
enten auf eine digitale Anwendung stelle. Hierzu bedürfe es 
vor Ort in den Einrichtungen einer leistungsfähigen WLAN – 
Infrastruktur. Der Gemeinderat habe hierzu Haushaltsmittel 
in den Haushaltsplan 2024 in Höhe von 80.000 € für diese 
Maßnahme aufgenommen. Sehr erfreulich sei, dass man 
diese Ausgabenhöhe nicht erreiche, sondern im Endeffekt 
bei rund 58.000 € liege. Hinzu komme, dass sich die Stiftung 
Liebenau mit 20.000 € beteilige, sodass bei der Gemeinde 
Gosheim ein Nettoaufwand von rund 38.000 € verblieben.
Hinsichtlich der vom Gremium aufgeworfenen Thematik ei-
nes zweiten Aufzuges im Altenpflegeheim habe man eben-
falls intensive Recherchen angestellt. So halte es die Heim-
leiterin, Frau Alexandra Hahnemann, für nicht notwendig, 
einen solchen zweiten Aufzug zu realisieren. Dafür seien die 
Ausfallzeiten des bisherigen Aufzuges viel zu gering. Ebenso 
möchte die Heimleitung auch keinen Treppenlift installieren, 
weil dieser nicht für den Materialtransport geeignet sei und 
das Treppenhaus erheblich einenge. Auch eine sogenannte 
Treppenraupe werde als nicht zielführend angesehen, da ein 
solches Gerät viele Jahre lang womöglich ungenutzt bleibe 
und die ohnehin schon gering vorhandenen Lagerflächen 
zusätzlich belaste. Somit schlug die Verwaltung vor, auf die 
Beschaffung einer technischen Redundanz zu verzichten 
und im seltenen Fall des Falles seitens des Pflegepersonals 
bei einem möglichen Materialtransport auf Gemeindemitar-
beiter per kurzem Dienstweg zurückzugreifen. Abschließend 
nahm der Gemeinderat von den Ausführungen zur Kostensi-
tuation einer WLAN-Infrastruktur bzw. der Nichtbeschaffung 
eines zweiten Aufzuges zustimmend Kenntnis.
Beim Tagesordnungspunkt Bekanntgaben wurde die Öf-
fentlichkeit darüber informiert, dass der Gemeinderat die 
Verwaltung in zwei Fällen ermächtigte, Vereinbarungen nach 
den Richtlinien der Gemeinde Gosheim zur Förderung von 
Wohnraum und der Reduzierung von Leerständen abzu-
schließen. Daneben berichtete Bürgermeister André Kielack 
von einer erfolgreichen „Kick-Off“-Veranstaltung mit dem 
Architekturbüro und den Handwerkern im Zuge der Erweite-
rung des ev. Johannes-Kindergartens um eine achte Grup-
pe und dem morgigen Baubeginn. Erfreulich sei dabei, dass 
man deutlich unter den prognostizierten Umbaukosten von 
650.000 € liege. Aktuell rechne man mit Gesamtsanierungs-
kosten in Höhe von 475.000 €. Einem planmäßigen Start der 
Ganztagesgruppe stünde somit zum 1. September 2024 
nichts mehr im Wege.
Daneben informierte Bürgermeister Kielack, dass die Fach-
planerleistungen zum Neubau des Bauhofes am 31. Juli 
2024 vergeben würden. Der Bauantrag werde plangemäß 
am 14. April 2025 eingereicht.
Zu guter Letzt zeigte sich Bürgermeister André Kielack 
sichtlich erfreut, dass hinsichtlich der Radwegverbindung 
zwischen den Gemeinden Gosheim und Böttingen nach 
einem „langen Leidensweg“ für beide Kommunen mittler-
weile eine Unbedenklichkeitsbescheinigung seitens des Re-
gierungspräsidiums Freiburg eingegangen sei, sodass die 
Bauleistungen ausgeschrieben und förderunschädlich ver-
geben werden könnten. Auch könne mit dem Bau auf dieser 

Grundlage bereits vor Bewilligung der Fördermittel begon-
nen werden.
Beim Tagesordnungspunkt acht Anfragen aus dem Ge-
meinderat wurden aus der Mitte des Gemeinderats folgen-
de Themengebiete angesprochen:
• Sanierung der Querstellplätze in der Hauptstraße: Wieder-
anbringung von Markierungsstreifen der einzelnen Parkplät-
ze, welche breiter sein müssten als bei der Errichtung vor 
ca. 50 Jahren (Info der Verwaltung: Es müssten Markierun-
gen, nicht zuletzt auch wegen der Ausweisung von Behin-
dertenstellplätzen angebracht werden, welche breiter ange-
legt würden.)
• Defekt der Fußgängerampel am Bildungszentrum Gos-
heim – Wehingen (Info Verwaltung: Eine Funktionsprüfung 
durch die Verwaltung erfolgt umgehend)
• Gelungene Fertigstellung der Bushaltestelle und des Bus-
wartehäuschens „Im Ländle“– gegebenenfalls Anbringung 
von Vogelklebern zum Schutz ebendieser (Info Verwaltung: 
Es ist angedacht, dort das Logo „Spitze der Alb“ anzubrin-
gen – diese Beklebung wirke gleichzeitig als Vogelschutz).
Abschließend bedankte sich Bürgermeister Kielack bei allen 
Referenten, der Pressevertreterin und nochmals insbeson-
dere für den zahlreichen Besuch der Mitglieder der Enga-
gierten-Gruppe und wünschte allen Besuchern einen guten 
Nachhauseweg.
Anschließend beendete er die öffentliche Sitzung.
Eine nicht öffentliche Sitzung schloss sich daran an.

Weitere Informationen

Verkehrsverbund Schwarzwald-Baar-Heuberg – Fahr-
plan 2024/2025
Der Fahrplan 2024/2025, gültig vom 01.05.2024 bis 
13.12.2025, ist da und kann ab sofort auf dem Rathaus ab-
geholt werden.

Entsorgung

Abfalltermine

Abfalltermine im April
26.04. Restmüll, Restmüll 8-wöchentlich, Windeltonne

Aufräumen im Gefahrstofflager – Termine für Gewerbe-
Schadstoffsammlungen 2024
In den Landkreisen Schwarzwald-Baar, Tuttlingen und Kon-
stanz werden auch 2024 wieder Schadstoffsammlungen für 
Handwerk, Handel und Gewerbe durchgeführt. Für die Un-
ternehmen ist das die ideale Gelegenheit, im Gefahrstoffla-
ger aufzuräumen. Problemabfälle nehmen nicht nur unnötig 
Platz in Anspruch, sondern sind aufgrund ihrer Gefahrenei-
genschaften oft gleichzeitig hinsichtlich Brand- und Gewäs-
serschutz ein ernstzunehmender Risikofaktor. Die Gewerbe-
Schadstoffsammlung ist hier eine bequeme, kostengünstige 
und rechtssichere Problemlösung. Bei den schon seit vielen 
Jahren angebotenen Sammlungen werden Problemstoffe 
wie Lacke, Lösemittel, Kühlschmierstoffe zu vorab festge-
legten Konditionen entgegengenommen.
Die Sammelmengen der Gewerbe-Schadstoffsammlung 
waren in den letzten Jahren leider deutlich rückläufig. Aus 
Wirtschaftlichkeitsgründen ist das Terminangebot der Ge-
werbe-Schadstoffsammlung deshalb auch 2024 reduziert: 
In den Landkreisen Tuttlingen und Konstanz gibt es jeweils 
nur einen Sammeltermin im Sommer.
Landkreis Tuttlingen
Im Landkreis Tuttlingen findet der einzige zentrale Sammel-
termin im Sommer statt: am Mittwoch, 26. Juni 2024 bei 
der Beruflichen Bildungsstätte Tuttlingen GmbH (BBT), Max-
Planck-Str. 17 (Zufahrt über B 14), von 10.00 bis 13.00 Uhr.
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Grünschnittannahmestelle

Grünschnittannahmestelle  
- Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Öffnungszeiten Deponien und Wertstoffhöfe:
Öffnungszeiten der Erddeponie „Böttinger Tal“
Jede Anlieferung muss vorher bei unserem Bauhofleiter Ni-
klas Hauser angemeldet werden, Tel.: 07426/600108.

Wertstoffhof und Grünguthof in Wehingen-Harras
Dienstag,   15 - 19 Uhr
Donnerstag,   15 - 19 Uhr
Samstag,   09 - 12 Uhr

Grünschnittannahmestelle in Gosheim (Silcherstraße 1)
Die Grünschnittannahmestelle in Gosheim ist immer sams-
tags in der Zeit von 09 - 11 Uhr geöffnet.

Grünguthof Königsheim
Mittwoch,   17 - 19 Uhr
Freitag,    17 - 19 Uhr
Samstag,   10 - 17 Uhr

Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinde Gosheim
Landkreis Tuttlingen

Satzung über die Entschädigung  
für ehrenamtliche Tätigkeit

vom 22. April 2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Gosheim hat am 22. April 
2024 aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemein-
deordnung für Baden – Württemberg folgende Satzung über 
die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit beschlossen:

§ 1
Entschädigung nach Durchschnittssätzen

(1)   Ehrenamtliche Tätige erhalten den Ersatz Ihrer Auslagen 
und ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen Durch-
schnittssätzen. 

(2)  Der Durchschnittssatz beträgt je angefangener Stunde 
einer zeitlichen Inanspruchnahme 12,00 EUR, höchstens 
pro Tag 96,00 EUR. Die Entschädigung wird nur für In-
anspruchnahmen an Werktagen in der Zeit von 07.00 – 
18.00 Uhr und samstags von 07.00 – 12.00 Uhr gewährt.

§ 2
Aufwandsentschädigung

Gemeinderäte erhalten für die Ausübung ihres Amtes eine 
Aufwandsentschädigung.
Diese wird gezahlt als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von 
60,00 EUR für die Teilnahme an Sitzungen des Gemeinde-
rats und seiner Ausschüsse. Bei mehreren, unmittelbar auf-
einanderfolgenden Sitzungen desselben Gremiums wird nur 
ein Sitzungsgeld gezahlt.
Das Sitzungsgeld für die entschädigungspflichtigen Sitzun-
gen wird zum jeweiligen Jahresende ausbezahlt. 

§ 3
Pauschale Entschädigung Stellvertreter Bürgermeister

Ehrenamtliche Bürgermeister erhalten in Ausübung ihres 
Amtes eine jährliche pauschale Aufwandsentschädigung.
Diese beträgt für den
Ersten Bürgermeisterstellvertreter  400,00 EUR
Zweiten Bürgermeisterstellvertreter  200,00 EUR
Dritten Bürgermeisterstellvertreter  200,00 EUR.
Die Aufwandsentschädigung wird zum jeweiligen Jahresen-
de ausbezahlt.

§ 4
Leitung Gemeinsamer Kindergartenausschuss

Der Leiter des Gemeinsamer Kindergartenausschuss erhält 
in Ausübung seines Amtes eine jährliche pauschale Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 200,00 EUR.
Die Aufwandsentschädigung wird zum jeweiligen Jahresen-
de ausbezahlt.

§ 5 
Reisekostenvergütung 

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegebiets 
erhalten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung nach 
§ 1 Abs. 2 eine Reisekostenvergütung in entsprechender 
Anwendung der Bestimmungen des Landesreisekostenge-
setzes. Maßgebend ist die Reisekostenstufe B, für die Fahrt-
kostenerstattung die für Dienstreisende der Besoldungs-
gruppen A 8 bis A 16 geltende Stufe.

§ 6
Inkrafttreten

Die Satzung tritt zum 01. Juli 2024 in Kraft.
Zeitgleich tritt die Satzung über die Entschädigung für eh-
renamtliche Tätigkeit vom 08. Dezember 1989 außer Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; Der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 
Gosheim, den 22. April 2024
gez.
André Kielack 
Bürgermeister

Landratsamt Tuttlingen

Musterwohnung „Zukunft – Zuhause!“ im 
Gesundheitszentrum Spaichingen öffnet 
ihre Türen
Welche innovativen technischen Hilfsmittel können älter 
werdenden Menschen dabei helfen, so lange wie möglich in 
ihrer vertrauten Umgebung zu leben? Dieser Frage können 
die Besucherinnen und Besucher der Musterwohnung „Zu-
kunft – Zuhause!“ auf den Grund gehen und die Möglichkei-
ten gleich selbst ausprobieren.
Am Tag der offenen Tür am Montag, 6. Mai 2024, von 10:00 
bis 16:00 Uhr lädt die Fachstelle für Pflege und Selbsthil-
fe alle Interessierten ein, die Musterwohnung im Gesund-
heitszentrum in Spaichingen zu besuchen, Hilfsmittel und 
technische Gerätschaften kennenzulernen und auszupro-
bieren.
Zu den Geräten zählen Ortungssysteme, Lesehilfen, Robo-
ter oder Therapiespiele, aber auch barrierefreie Möbel oder 
Liftsysteme.
Auch die Selbsthilfekontaktstelle wird an diesem Tag mit 
ihrer Ausstellung „gut beHütet“ die Selbsthilfegruppen im 
Landkreis Tuttlingen präsentieren. In dieser Ausstellung 
stellen sich verschiedenen Selbsthilfegruppen auf künstle-
rische Art und Weise vor, mit vielen Informationen rund um 
die Selbsthilfeangebote im Landkreis Tuttlingen. Ermöglicht 
wurde dieses Projekt durch die finanzielle Unterstützung der 
Techniker Krankenkasse.
Regelmäßige Führungen durch die Ausstellungsräume im 
Gesundheitszentrum werden ab dem 1. Juni 2024 an jedem 
ersten und dritten Montag im Monat um 14 Uhr für die Dauer 
von 2 Stunden angeboten. 
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Hierfür ist eine Anmeldung unter fps@landkreis-tuttlingen.de 
oder unter 07461 926 4610 notwendig. Für den Monat Mai 
besteht diese Möglichkeit nach Anmeldung noch am 13. 
Mai und am 27. Mai.

DiaWalk 2024 – Bewegung, Spaß und  
Geselligkeit im Mittelpunkt
Sport hat bekanntlich einen positiven Einfluss auf den Kör-
per. Doch wie gut helfen Sport und gesunde Ernährung bei 
Diabetes mellitus Typ 2? Dieser Frage geht Dr. med. Michael 
Bösch, Leiter des Diabeteszentrums am Klinikum Landkreis 
Tuttlingen, in seinem Vortrag im Rahmen des DiaWalks auf 
den Grund. Dr. Bösch, gibt am 3. Mai 2024 ab 19:00 Uhr in 
der Stadthalle Tuttlingen interessante Einblicke in die Ent-
stehung und Behandlung des Diabetes mellitus Typ 2 und 
zeigt, welchen Wirkungen Bewegung und eine gesunde Er-
nährung auf diesen Diabetes-Typ haben kann. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer erhalten praktische Tipps, wie sich 
die Blutzuckereinstellung im Alltag verbessern lässt.
Die Auswirkungen auf die eigene Gesundheit und das Wohl-
befinden kann beim DiaWalk am 4. Mai 2024 selbst getestet 
werden. Der Lauf beginnt um 14:00 Uhr an der Stadthalle 
Tuttlingen. Gesundheit und Freude an der Bewegung stehen 
bei diesem Lauf im Mittelpunkt. Die Streckenlänge von drei 
bis neun Kilometer kann selbst gewählt werden. Ab 13:00 
Uhr kann jeder Teilnehmer und jede Teilnehmerin den eige-
nen Blutdruck und Blutzucker messen. Am Ende der Stre-
cke kann die Messung wiederholt werden, um zu sehen, wie 
sich die Bewegung auf Blutdruck und Blutzucker auswirkt.
Der DiaWalk unter Schirmherrschaft von Landrat Stefan Bär 
wird vom Runden Tisch Diabetes, einer Arbeitsgruppe der 
kommunalen Gesundheitskonferenz des Landkreises Tutt-
lingen und von den Tuttlinger Sportfreunden organisiert. Die 
Arbeitsgruppe besteht aus Vertretern der Tuttlinger Sport-
freunde, des Klinikums Tuttlingen, des Deutschen Roten 
Kreuzes, der AOK Schwarzwald-Baar-Heuberg, des Sport-
kreises Tuttlingen und der Stiftung Liebenau.
Eine Anmeldung für die Veranstaltungen ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahme ist kostenlos.
Info:
DiaWalk 4. Mai 2024
Start und Ziel: Stadthalle Tuttlingen
13:00 Uhr:   Begrüßung durch Herrn Landrat Stefan Bär 

und dem Vorstand der Tuttlinger Sportfreunde, 
Herrn Manfred Mußgnug

13:00 Uhr:   Angebot zur Messung von Blutzucker und 
Blutdruck

14:00 Uhr:   Warm-up mit Elke Beiswenger und Angelika 
Straub von den Tuttlinger Sportfreunden

Landkreis erreicht erstmals notwendige 
Masernimpfquote
In Baden-Württemberg erfassen die Gesundheitsämter im 
Rahmen der Einschulungsuntersuchungen den Impfsta-
tus der Vorschulkinder. Landesweit waren dabei im Unter-
suchungsjahr 2023 96,5 % der untersuchten Kinder zwei-
mal gegen Masern geimpft. Im Landkreis Tuttlingen lag die 
Impfquote für die vollständig gegen Masern geimpften Kin-
der bei 95,8 %. Zum ersten Mal erreicht der Landkreis da-
mit die notwendige Masernimpfquote mit zwei Impfdosen. 
Denn die Übertragung von Masern in der Bevölkerung kann 
nachhaltig unterbrochen werden, wenn mindestens 95 % 
der Menschen immun gegen Masern sind.
Vier Jahre nach Änderung des Masernschutzgesetzes im 
Jahr 2020 zeigt die Änderung nun deutlich ihre Wirkung. Seit 
Ende der COVID-19-Pandemie sind die Masernfallzahlen in 
Europa deutlich angestiegen. So wurden im Europäischen 
Wirtschaftsraum 2.361 Masernfälle im Jahr 2023 gemeldet. 
In ganz Baden-Württemberg wurden im gleichen Zeitraum 
mit 5 Masernfällen vergleichsweise wenige Erkrankungen 
gemeldet. „Es ist wichtig, dass die Masernimpfquote wei-
terhin so hoch ist. Das verhindert, dass einzelne Masernfälle 
zu großen Ausbrüchen führen können und schützt auch die-
jenigen, die nicht geimpft werden können“, erklärt der Leiter 

des Gesundheitsamtes Dr. John Paul Fobiwe. Neben dem 
individuellen Schutz für den Geimpften selbst, können Imp-
fungen auch einen Schutz für Mitmenschen bieten. Dadurch 
können auch Menschen geschützt werden, die selbst keine 
Immunität aufbauen können, zum Beispiel, weil ihr Immun-
system zu sehr geschwächt ist oder sie neugeboren sind. 
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für Kinder zur Im-
munisierung gegen Masern zwei Impfstoffdosen.
Jährlich macht die Europäische Impfwoche auf das Thema 
Impfen und den vorbeugenden Schutz aufmerksam. Die Eu-
ropäische Impfwoche findet in diesem Jahr vom 21. bis 27. 
April statt. Ziel der seit 2005 jährlich stattfindenden Kam-
pagne ist es, in der Bevölkerung das Bewusstsein für die 
Bedeutung von Impfungen zu stärken. Im Vordergrund steht 
dabei in diesem Jahr, dass durch Impfungen Krankheitsaus-
brüche verhindert werden können, wenn Impflücken in der 
Bevölkerung rechtzeitig geschlossen werden.
Die Empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) für 
Kinder und Erwachse sind im Impfkalender der STIKO ab-
rufbar.

On-Demand-Verkehrt ändert  
Linienbusverkehr am Wochenende
Der Landkreis Tuttlingen führt zum 1. Mai 2024 ein völlig neu-
es und innovatives Verkehrskonzept ein: den On-Demand-
Verkehr Hey! Move. Dieses neue Verkehrssystem führt zu 
einer hohen Flexibilisierung des ÖPNVs im ländlichen Raum 
und bietet allen Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis Tutt-
lingen klimafreundliche individuelle Mobilität.
Der On-Demand-Verkehr ersetzt von Montag bis Freitag von 
21:00 bis 24:00 Uhr und am Wochenende und an Feierta-
gen ab 6:00 Uhr beziehungsweise 7:00 Uhr weitestgehend 
den Linienverkehr. Es werden samstags nur noch wenige 
Hauptlinien parallel zum On-Demand-Verkehr zwischen 
7:00 und 21:00 Uhr betrieben. Dazu gehören die Linien 11 
nach Wurmlingen (neu), 120, 140, 220, 310, 340 und 350. 
Zusätzlich verkehrt auch die neue Linie 347 von 7:00 Uhr bis 
18:00 Uhr samstags im Stundentakt weiter.
Im Stadtverkehr Tuttlingen wird das Angebot ebenfalls bis 
24:00 Uhr ausgeweitet. Alle weiteren Linien des Stadtver-
kehrs bleiben unverändert. Der Stadtverkehr erhält eine wei-
tere Linie 10, die nach Nendingen verkehrt und sich zeitlich 
mit der Linie 310 abwechselt und diese ergänzt.
Alle Infos zum neuen Verkehrskonzept Hey! Move gibt es 
unter www.hey-move.de.

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?

GRÜN

ORANGE

ROT
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Gemeindeeinrichtungen

Freiwillige Feuerwehr Gosheim

Aussteller gesucht!

 
Flyer Foto: Feuerwehr Gosheim

Jurabad Gosheim

 
 
 

Erholung auf dem Heuberg!  
Freizeitbad mit Sauna, Dampfbad, 
Infrarotkabine und Kinderplanschbecken 

Jurabad Gosheim · Gehrenstraße 18 · 78559 Gosheim · Telefon 07426/9611-25 
Das Jurabadteam freut sich auf Ihren Besuch! 
GGeesscchheennkkiiddeeee::  GGuuttsscchheeiinn  ffüürr  ddaass  HHaalllleennbbaadd  uunndd//ooddeerr  SSaauunnaa  

Eintrittspreise 
Hallenbad Sauna 

Einzelkarte Erwachsener   4,50 €   9,50 € 
Einzelkarte Kinder/Jugendliche *   2,00 €   6,00 € 
10er-Karte Erwachsene 40,50 € 85,50 € 
10er-Karte Kinder/Jugendliche 18,00 € 54,00 € 

(Kinder bis 6 Jahre frei) * Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre

Öffnungszeiten 

Hallenbad Sauna 
Montag 17.00 – 20.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Männersauna 
Dienstag 17.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Frauensauna 
Mittwoch * 14.00 – 22.00 Uhr 14.00 – 17.45 Uhr  Frauensauna 

17.45 – 22.00 Uhr Gemischt 
Donnerstag 17.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Frauensauna 
Freitag  16.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Gemischt 
Samstag 13.00 – 20.00 Uhr 13.00 – 20.00 Uhr Gemischt 
Sonntag 09.00 – 13.00 Uhr geschlossen 

Jurabad geschlossen
Das Jurabad ist am 1. Mai (Tag der Arbeit) und 9. Mai 
(Christi Himmelfahrt) geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Jugendreferat Gosheim

Jugendhaus Gosheim in der Zinkenstraße
Jugendreferat Heuberg:
Gunther Roth, Tel.: 0173 9840420
o.
Jamina Jauch, Tel.: 0173 9840464
E-Mail: oja.heuberg@haus-nazareth-sig.de
JuHa-Adresse: Zinkenstraße 15
(Stand 20.01.2023)

Offene Jugendtreffs ab 11 Jahren
MONTAGS:  14:30 Uhr – 17:00 Uhr
DIENSTAGS: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
MITTWOCHS:  16:00 Uhr – 17:30 Uhr 
     (Grundschulgruppe)
      17:30 Uhr - 19:00 Uhr 
     (Offener Jugendtreff)
Hast du uns schon „geaddet“?
Instagram: juref_heuberg
Facebook: Jugendreferat Heuberg
Snapchat: gunni_heuberg / JuRef Gunni
...Ach übrigens: Wir suchen für unsere Außenstellen in Wel-
lendingen und Schömberg noch FSJ‘ler/innen!

Kindergärten

Kindergarten
St. Franziskus

Familienfrühstück im Kindergarten St. Franziskus
Mit „Buhă Dihiheata“ 
und „Üdvözöllek“ wur-
den am Samstag, 20. 
April die Kinder mit ihren 
Familien zum gemein-
samen Familienfest im 
Kindergarten St. Fran-
ziskus begrüßt. Beim 
internationalen Früh-
stücksbuffet, zu dem 
die Eltern mit vielen 
landestypischen Spei-
sen beigetragen haben, 
wurde zuerst in gemüt-
licher Runde gegessen.
Danach konnten die 
Kinder mit ihren Eltern 
gemeinsame Zeit ver-
bringen. So ging es 
beim Bobbycar-Ren-
nen, verschiedenen Geschicklichkeits- und Wettspielen hei-
ter zu. Außerdem wurde von jeder Familie gemeinsam ein 
Familienschild gestaltet. Abgerundet wurde der Vormittag 
mit einigen Liedern und einem Gedicht zum bevorstehen-
den Mutter- und Vatertag. Natürlich durfte auch ein selbst-
gemachtes Geschenk für Mama und Papa nicht fehlen, wel-
ches die Kinder ihren Eltern stolz überreichten.
Mit dem Lied „Ich will dich wiedersehen“, arrivederci und 
bye bye, haben sich die Kinder mit ihren Erzieherinnen aus 
diesem fröhlichen und anregenden Vormittag verabschiedet.

Rauchmelder 
sind 
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Schulnachrichten

Einladung zum Elternprojekt der Schulsozialarbeit

Erziehung?
sind: 

das Team der Schulsozialarbeit Heuberg
bemerken: 

beim Thema Kindererziehung laufen einige Dinge in die falsche
Richtung

 wünschen uns:
Eltern, die den Mut haben zu erziehen

planen:
die Bildung eines Teams, bestehend aus interessierten
Persönlichkeiten, die sich zum Thema Kindererziehung
einbringen möchten

wollen:
aus den Ideen dieses Teams regelmäßig verschiedene
Veranstaltungen zum Thema Kindererziehung auf den Weg
bringen: Workshops, Elterncafé, Expertenabende…

Wir suchen 

SIE!!WIR…

Erziehung?06. Mai 2024
18.30 Uhr

im rosa Gebäude der Juraschule Gosheim

…in gemütlicher Runde wollen wir über
unser Vorhaben und über unsere

Beweggründe informieren!

ErErE zrzr ieiei
06

im ro

zur besseren Planung bitten wir um
Anmeldung per Mail unter:
schulsozialarbeit.kalmbach@web.de

Wir freuen uns 
auf Sie

Ingo Brehm, Yvonne Kalmbach, Carmen Haischer

Gymnasium Gosheim-Wehingen

Theater klärt Schüler über Sucht auf – Gymnasium 
Gosheim-Wehingen besucht Wilde Bühne in Wehingen
Dass das eigene Kind einmal drogenabhängig wird, ist eine 
der größten Ängste von Eltern. Junge Menschen vor dieser 
Gefahr zu schützen, ist daher Eltern und Lehrern ein wich-
tiges Anliegen, wofür auch immer neue Wege gesucht wer-
den.
Eine besonders kreative Aufklärung über die Gefahren von 
Drogen- und anderen Süchten bietet die Wilde Bühne, die 
am 12.4. in der Wehinger Schlossberghalle zu Gast war. 
Organisiert hatte den Besuch für die 120 Siebt-, Acht- und 
Neuntklässler des Gymnasiums Gosheim-Wehingen die 
Lehrerin Aike Pulvermüller im Rahmen der umfangreichen 
Präventionsarbeit der Schule.
Dieses alternative Theaterensemble besitzt einige Beson-
derheiten. Es stellt in verschiedenen Szenen nicht einfach 
nur die Schwierigkeiten dar, die die Sucht den Betroffenen 
und ihren Familien bereitet. Die Schauspieler sind selbst 
ehemalige Süchtige, die ihre eigenen Erfahrungen mit Herz-
blut in ihr Spiel hineintragen. Anders als beim klassischen 
Theater sind auch die Zuschauer selbst gefordert. Nach 
mehreren Szenen durften die Schüler selbst eine mögliche 
andere Entwicklung der Ereignisse vorschlagen. Beispiels-
weise konnten sie selbst Vorschläge unterbreiten, wie man 
sich in der folgenden Situation verhalten sollte. Man sitzt in 
einer Gruppe, in der man als einziger nicht kifft. Die Gruppe 
wird von einem Lehrer erwischt und man selbst wird eben-
falls bestraft, obwohl man selbst nichts getan hat. Soll man 
die Strafe aus Solidarität mittragen oder alles aufklären und 
dadurch aber Gefahr laufen, ebenfalls bestraft zu werden?
Bewegend waren für die Schüler auch die Berichte der 
Schauspieler aus ihren jeweiligen leidvollen Erfahrungen mit 
Drogen und Sucht, die sie mit den Jugendlichen teilten. Als 
einer der Schauspieler preisgab, früher wegen seiner Sucht 
an Suizid gedacht zu haben, umarmte ihn ein Schüler spon-
tan. Auch daran konnte man erkennen, dass das Theater zu 
den Jugendlichen durchgedrungen ist und damit etwas zu 
Suchtprävention beigetragen hat.

 
Ein Schüler ist mittendrin im Stück Foto: Ra

Öffentliche Bücherei
Bildungszentrum
Gosheim-Wehingen informiert:

Apfelmädchen - Tina N. Martin

Der erste Fall für Kriminalkommissarin Lind: Der genia-
le Platz-1-Bestseller aus Schweden!
Ein unglaubliches Verbrechen erschüttert die nordschwedi-
sche Stadt Boden: Eine Lehrerin, die keine Feinde zu haben 
scheint, wird ermordet aufgefunden. Noch dazu hat der Tä-
ter ihren Leichnam brutal inszeniert: Zwei dicke Nägel wur-
den durch die Hände der Toten getrieben; sie selbst hängt 
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an einem Deckenhaken, als ihr Ehemann sie entdeckt. Kri-
minalkommissarin Idun Lind muss herausfinden, warum es 
zu der schrecklichen Tat kam. Zusammen mit ihrem eigen-
brötlerischem Partner Calle Brandt taucht Idun tief in eine 
schockierende Familiengeschichte ein – und bringt sich 
damit selbst in höchste Lebensgefahr ... Nächste Woche 

stellen wir den zweiten Band vor, Gewittermann. Genauso 
spannend!
Die Bücherei ist dienstags von 15.30 – 18.00 Uhr geöffnet 
und befindet sich im Gebäude der Realschule im Bildungs-
zentrum Gosheim-Wehingen.
Die Leiterin Veronika Catone

Kirchliche Mitteilungen

Kath. Kirchengemeinde

"HEILIG KREUZ"

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Lemberg:
Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230
Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498  o. 0160 99821691
Pfr. i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 912105

Öffnungszeiten der Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit Lemberg:
Pfarrbüro Gosheim:
Lembergstr. 2
Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und  
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen:
Steinstr. 2
Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de
Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen:
Kirchstr. 1
Heidi Bernhard
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de
Öffnungszeiten:
Montag 10.30 - 12.00 Uhr

18:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Gottesdienstzeiten vom 27. April bis 05. Mai 2024

G O S H E I M – Kirche: Heilig Kreuz
Sonntag, 28. April 2024 – 5. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Taufe von Lio Jörg Forster
     und Kinderkirche (Wir gedenken: Luzia Kunz, 

Eva Hermle u. Geschwister, Albert u. Luise 
Mayer, Jahrtag Hubert Hauser, Rosmarie Nes-
tel, Julia Förster, Elisabeth u. Matthäus Hermle, 
Justina u. Franz Nann u. Angehörige, Claudia 
Maria Weber u. Angehörige, Anton u. Theresia 
Schuler, 3. Opfer Arnold Schuler)

Montag, 29. April 2024 – Hl. Katharina v. Siena, Mitpat-
ronin Europas
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht um den Frieden
Dienstag, 30. April 2024
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht
Mittwoch, 01. Mai 2024
Keine    Schülermesse
Donnerstag, 02. Mai 2024
09.00 Uhr  Betstunde „Miteinander-Füreinander“
    (gestaltet von Legio Mariens)
18.00 Uhr  Abendmesse
    (Wir gedenken: Alois Dörr)
W E H I N G E N – Kirche: St. Ulrich
Samstag, 27. April 2024
18.00 Uhr  Vorabendmesse
Dienstag, 30. April 2024
07.30 Uhr  Schülermesse
15.00 Uhr  Rosenkranz für die Kranken
Mittwoch, 01. Mai 2024
Keine    Abendmesse

D E I L I N G E N – Kirche: Christi Himmelfahrt
Sonntag, 28. April 2024
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 30. April 2024
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Delkhofen
Donnerstag, 02. Mai 2024
07.30 Uhr  Schülermesse

Vorschau:
Wehingen
Sonntag, 05. Mai 2024
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Taufe

Gosheim
Sonntag, 05. Mai 2024
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr  Maiandacht
Deilingen
Samstag, 04. Mai 2024
18.00 Uhr Vorabendmesse
Den Beerdigungsdienst übernimmt in der Zeit vom:
22.04. – 28.04. Diakon Giovanni Fascia, Telefon 1498
29.04. – 05.05. Pfr. i. R. Maurice Stephan, Telefon 1498
06.05. – 12.05. Pfr. Ewald Ginter, Telefon 7230

Herzliche Einladung

 

 
 
 
 
 
 
 

             Einladung zur 
    Kath. Kinderkirche 
 
  
 

 
Wir laden alle Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter herzlich zur Kinderkirche ein. 
 

Die Kinderkirche findet zeitgleich mit der Sonntagsmesse der Erwachsenen 
statt. 
Wir hören spannende Geschichten  aus der Bibel, Singen, Spielen und Beten miteinander - 
und vermitteln das Wort Gottes in kindgerechter Form. 
 

Die Kinderkirche findet in der kath. Heilig-Kreuz-Kirche statt am 

Sonntag, den 28.April um 10.30 Uhr 
 

Wir treffen uns in den ersten Bänken und gehen dann gemeinsam in den Raum über der Sakristei 
und feiern dort gemeinsam Kinderkirche.  
  
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Team der Kinderkirche 
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Erlös der Osterkerzen
Der Erlös der Osterkerzen, die am Palmsonntag von den 
Missionsfrauen verkauft wurden, betrug: 824.-- €.
Der Betrag wird an den Förderverein für krebskranke Kin-
der Tübingen e.V. weitergeleitet.
Herzlichen Dank an alle, die den Verkauf so zahlreich un-
terstützt haben.

Herzliche Einladung zum Kirchengemeindefest in 
Deilingen

 
 Foto: pp

 Wir laden Sie und die 
ganze Gemeinde herz-
lich zum Kirchenpatrozi-
nium an Christi Himmel-
fahrt, 09.05.2024 mit 
Kirchengemeindefest in 
der Festhalle ein.

Wir beginnen mit einem gemeinsamen Gottesdienst der 
Seelsorgeeinheit um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Christi 
Himmelfahrt. Dieser Gottesdienst wird vom Kirchenchor 
Deilingen mitgestaltet. Bei schönem Wetter werden wir im 
Freien bei der Marienkirche feiern.
Danach treffen wir uns in der Festhalle zu unserem Kir-
chengemeindefest. Es gibt dieses Jahr wieder eine Tom-
bola mit vielen tollen Preisen. Der Musikverein Deilingen-
Delkhofen übernimmt die musikalische Unterhaltung. 
Nach dem Essen dürfen wir uns auf folgende Auftritte 
freuen:
• die Kinder unseres Kindergartens Sankt Vinzenz
• die Kinder unserer Grundschule
• die Showtanzgruppe der NZ Deilingen-Delkhofen 

mit dem Schmetterlingstanz
Natürlich ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Es 
gibt Schnitzel mit Pommes oder Spätzle mit Kartoffelsalat, 
Fleischküchle mit Kartoffelsalat und Wecken, Rote Wurst. 
Des Weiteren werden wir Sie auch wieder mit Kaffee und 
Kuchen verwöhnen.
Wir freuen uns darauf, dieses Fest gemeinsam mit Ihnen 
zu feiern.
Ihre katholische Kirchengemeinde Deilingen

Musikzwerge in Bewegung – „Bewegen, singen, lachen 
– lasst unsere Kinder machen!“
Die Katholische Erwachsenenbildung bietet ab Dienstag, 
04.06.2024 einen 8-teiligen Kurs unter Leitung von Linda 
Riede, Physiotherapeutin, Kinderpflegerin und Aileen Nikol, 
Instrumentalpädagogin, Musikerin an. Das gemeinsame Er-
leben von Musik, Rhythmus und Bewegung steht im Vorder-
grund des Kurses, der sich an Eltern mit ihren ein- bis drei-
jährigen Kindern richtet und dienstags von 14.30 – 15.30 Uhr 
im Pfarrgemeindesaal unter der Kirche, Kirchstr. 1, Deilingen 
stattfindet. Die Kursgebühr beträgt 60 Euro, Anmeldung bei 
der Kath. Erwachsenenbildung, Tel.: 07461/965980-20 oder 
www.keb-tuttlingen.de.

Einladung zum Lobpreis Heuberg
Am Freitag, 26. April 2024 um 19:00 Uhr in der Pfarrkir-
che in Böttingen
„Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet allen Men-
schen die rettende Botschaft“. Gerade in der Osterzeit 
möchten wir die Worte aus dem Markusevangelium aufgrei-
fen und gemeinsam mit Ihnen einen Abend der Verkündi-
gung verbringen. Mit lebendigen Lobpreisliedern, Gebeten 
und Stille, laden wir herzlich zu unserem nächsten Lobpreis-
abend am Freitag, 26. April in die Pfarrkirche in Böttingen 
ein.
Nach dem Lobpreisgottesdienst besteht die Möglichkeit zur 
Begegnung und zum gemütlichen Ausklang.
Wir freuen uns sehr auf euer Kommen.
Das Lobpreisteam Heuberg

Stille Anbetung mit Messe und anschließender Begeg-
nung auf dem Spaichinger Dreifaltigkeitsberg
Das katholische Männerwerk im Dekanat Tuttlingen-Spai-
chingen lädt herzlich Frauen und Männer am Mittwoch, 15. 

Mai 2024 auf den Dreifaltigkeitsberg ein. Begonnen wird um 
18:30 Uhr mit einer stillen Anbetung, um 19 Uhr feiert Pfarrer 
Maurice Stephan eine heilige Messe. Im Anschluss daran 
findet eine Begegnung in der Johannesklause statt. Hierzu 
ergeht eine herzliche Einladung.
Infos bei der Dekanatsgeschäftsstelle in Tuttlingen 07461 
965980-10.

Dekanatswallfahrt des Katholischen Männerwerkes 
28./29.09.2024
Unter dem Motto „Zukunft hat der Mensch des Friedens“ 
lädt das Katholische Männerwerk Frauen und Männer zu ei-
ner Pilgerfahrt nach Altötting ein.
Im Mittelpunkt steht der Wallfahrtsort Altötting, wo im Hotel 
Plankl Unterkunft bezogen wird. Das Programm beinhaltet: 
Eine Stadtführung für alle Sinne, Andacht, Lichterprozession 
und ein Festgottesdienst.
Herr Hans-Peter Mattes, Dekanatsreferent, übernimmt die 
geistliche Begleitung.
Die Kosten für Fahrt, Übernachtung mit Halbpension sowie 
Führung belaufen sich auf 179 € pro Person im Doppelzim-
mer und 199 € im Einzelzimmer.
Anmeldungen und nähere Information bei der Dekanatsge-
schäftsstelle Tuttlingen, Uhlandstraße 3, 78532 Tuttlingen
Telefon 07461 – 965980-10; Fax 07461 – 965980-19; E-Mail: 
dgs.tut@drs.de
Anmeldeschluss ist der 09.09.2024

Tafelladen Trossingen

Helfen Sie dem Tafelladen mit Ihrer 
Spende!
In der Trossinger Tafel können Menschen 
in und um Trossingen mit geringem Ein-
kommen zu besonders günstigen Prei-
sen (ca. 80 % unter dem Normalpreis) 
einkaufen.
Der Geben-und-Nehmen-Korb wird wö-

chentlich donnerstags um 10.00 Uhr geleert und die Spen-
den werden danach direkt in den Tafelladen nach Trossingen 
gebracht.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre wertvolle Unterstüt-
zung.

„antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die Kirche“
UKW: Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 
107.6 und im Kabel, App, Internetradio und Infos: www.
antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonntagmorgen“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
Sonn- und feiertags von 8 bis 10 Uhr
28.04.   „Sebastian Hirsch – Christ, Musiker, Komponist 

und mehr“
05.05.   „Brot und Rosen – 50 Jahre Betriebsseelsorge 

Tuttlingen-Rottweil“
09.05.   „Himmlische Momente zu Christi Himmelfahrt mit 

Pastoralreferent Alexander Krause“
12.05.   „Aufgetischt – spannende Naturgeschichten rund 

um unser Essen und Trinken mit Judith Engst“
19.05.   „Pfingsten bringt in Bewegung – mit Dekan Rüdi-

ger Kocholl, Katholisches Dekanat Rottweil“
20.05.   „Der Geist weht, wo er will – mit Pfarrer Christoph 

Gruber aus Dornhan“
26.05.   „Hilfe bei sexuellem Missbrauch – Prävention und 

Beratung mit der Psychologischen
   Beratungsstelle der Diözese in Horb am Neckar“
30.05.   „Mit Kreuz, Laternen und Fahnen – die Zünfte un-

terwegs an Fronleichnam in Rottweil“
02.06.   Als Diakon nah bei den Menschen, mit Rupert Ku-

bon aus Villingen-Schwenningen“
Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter
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Zum Nachdenken
Das Leben
ist wie ein Buch:
Jeden Tag
schreiben wir eine
neue Seite

 

Evangelische
Kirchengemeinde Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 17/2024)  
28.04. – 04.05.2024

Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 
78564 Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012,
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
E-Mail: pfarramt.wehingen@elkw.de
Spendenkonto: IBAN: 
DE60 6435 0070 00006057 80 SOLADES1TUT
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo. von 09.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14 - 16.30 Uhr. 
E-Mail: ursula.wildmann@elkw.de

 
Auf unserer Homepage www.wehingen-
evangelisch.de finden Sie weitere Informati-
onen

Wort der Woche – Kantate
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. 

Psalm 98,1

Kinderkirchtermine für April / Mai
28.04.2024
05.05.2024
26.05.2024

Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen um 9:30 
Uhr in der Christuskirche.
Wir freuen uns auf Euch!
Das Pfarrbüro ist am 29.04. und 02.05. nicht besetzt

 
 Foto: Gemeindebrief

Am Samstag, den 04. Mai 
um 19.00 Uhr findet in der 
Christuskirche der Abend-
mahlsgottesdienst für die 
Konfirmandinnen und Kon-

firmanden statt.
Die KONFIRMATION findet am Sonntag, 05. Mai 2024 um 
09.30 Uhr in der Christuskirche Wehingen statt.
6 Konfirmandinnen und Konfirmanden feiern ihre Konfirmation:
Aus Wehingen:   Karina Frank
Aus Gosheim:    Simon Deckwerth, Anna Rückert, 

Samy Sauter, Hailey Werner
Aus Denkingen:  Emily Arndt
Die Gemeinde ist recht herzlich eingeladen, die Jugendli-
chen im Gebet und in den Gottesdiensten zu begleiten.

 
 Foto: Kirchengemeinde

Wir danken den Kindern und Erzieherinnen unseres Johan-
nes-Kindergartens für den wunderschön gestalteten Fami-
liengottesdienst zum Thema: „Unser Freund heißt Jesus 
Christ“.

 
 Foto: Evang. Jugendwerk

Anmeldung bitte per E-Mail an info@ejw-bezirktut.de
Veranstalter: Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen

 
In der TROSSINGER TAFEL 
können Menschen in und um 
Trossingen mit geringem Ein-
kommen zu besonders günsti-
gen Preisen (ca. 80 % unter Nor-
malpreis) Lebensmittel 
einkaufen.

Am Montag, 29. April ist das Pfarrbüro geschlossen. Aus 
diesem Grund werden keine Lebensmittel von der Tafel 
abgeholt!

Wir bieten Ihnen wieder feste 
Taufsonntage an. Wenn Sie 
Ihr Kind gerne taufen lassen 
wollen, melden Sie sich auf 
dem Pfarramt.
Die nächsten Termine sind 
am 19. Mai, 09. Juni und 14. 
Juli 2024 in der Christuskir-
che.

Gottesdienste
Sonntag, 28. April (Kantate)
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufen in Wehingen, Chris-

tuskirche (Pfrin. D. Kommer)
09.30 Uhr   Kindergottesdienst in Wehingen, Beginn in der 

Kirche
Samstag, 04. Mai
12.00 Uhr   Kirchliche Trauung Sylvia und Marcin Kuczew-

ski in Wehingen, Christuskirche (Pfrin. D. Kom-
mer)

19.00 Uhr   Konfirmandenabendmahl (Saft) in Wehingen, 
Christuskirche (Pfrin. D. Kommer)

Sonntag, 05. Mai (Rogate)
09.30 Uhr   Konfirmation in Wehingen, Christuskirche 

(Pfrin. D. Kommer)
09.30 Uhr   Kindergottesdienst in Wehingen, Beginn in der 

Kirche
Sonntag, 12. Mai (Exaudi)
09.30 Uhr   Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche 

(Präd. R. Henke)
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Wochenveranstaltungen
Dienstag, 30. April
16.30 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1
Donnerstag, 02. Mai
09.00 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1
19.30 Uhr   Posaunenchorprobe in Wehingen, Gemeindesaal

Predigt zum Thema „Unser Freund heißt Jesus Christ“ 
beim Familiengottesdienst am 21.04.2024
Liebe Mitchristen!
„Unser Freund heißt Jesus Christ“ - das habt ihr Kinder vom 
Evangelischen Johannes-Kindergarten uns ganz eindrück-
lich erzählt, vorgespielt und vorgesungen. Wie ist das, wenn 
ihr einen Freund habt? Was könnt ihr mit eurem Freund oder 
eurer Freundin alles machen? Wann ist so ein Freund wich-
tig? Wenn ihr zusammenspielen wollt. Wenn ihr miteinander 
fröhlich seid und Feste feiert - zum Beispiel euren Geburts-
tag. Aber auch, wenn ihr mal traurig seid oder euch jemand 
geärgert hat. Gerade dann ist es auch ganz wichtig, einen 
Freund oder eine Freundin zu haben. Mit meiner besten 
Freundin kann ich über alles reden - auch über Sachen, die 
ich sonst niemandem erzähle - weil sie mir vielleicht peinlich 
sind, oder weil sie einfach zu persönlich sind. Meine Freun-
din lacht mich nicht aus. Sie lacht höchstens mit mir zusam-
men, nicht über mich. Mit meiner besten Freundin kann ich 
zusammen fröhlich sein und schöne Dinge unternehmen. 
Und wenn es mir mal nicht so gut geht, dann ist sie auch da. 
Dann hört sie mir zu und versucht, mir zu helfen.
Jesus hatte auch Freunde. Das waren seine Jünger. Mit de-
nen hat Jesus viel erlebt. Sie waren zusammen unterwegs in 
den Dörfern und in den Städten und haben den Menschen 
von Gott erzählt. Gut, dass Jesus da nicht alleine unterwegs 
war. Alleine kann es manchmal ganz schön schwer sein. 
Zum Beispiel, wenn jemand zu einem sagt: „Du darfst nicht 
mitspielen.“ Das wollen wir zu niemandem sagen. Alle sollen 
mitspielen dürfen. Denn es ist schlimm, wenn man alleine ist 
und keine Freunde hat. Niemand soll alleine sein.
Das können wir von Jesus lernen. Jesus wollte alle dabei-
haben. Jesus wollte, dass alle mitmachen dürfen - auch die 
Kinder. Auch wenn sie noch ganz klein sind und nicht al-
les verstehen, was die Erwachsenen über Gott reden. Je-
sus wollte sie dabeihaben. Die Jünger von Jesus haben das 
nicht verstanden. Sie haben gedacht: Die Kinder stören hier, 
wenn Jesus von Gott erzählt. Die Kinder sind noch zu klein, 
um das zu verstehen. Also wollten sie die Kinder wegschi-
cken - und die Eltern gleich mit, die ihre Kinder zu Jesus 
bringen wollten. Aber Jesus sagt: „Nein! Das geht nicht! Ihr 
dürft die Kinder nicht wegschicken. Die Kinder sollen kom-
men. Gott freut sich über die Kinder ganz besonders.“
Jesus schimpft mit den Jüngern. Dabei sind das doch seine 
Freunde. Manchmal passiert es eben, dass man sich nicht 
einig ist unter Freunden. Hattet ihr schon einmal Streit mit 
eurer Freundin oder eurem Freund? Manchmal endet so 
ein Streit damit, dass wir zueinander sagen: „Du bist nicht 
mehr mein Freund.“ Das ist schlimm. Hoffentlich schaffen 
wir es dann, dass wir uns wieder vertragen. Damit wir wieder 
Freunde sein können nach dem Streit. Jesus sagt zu seinen 
Jüngern nicht: „Ihr seid nicht mehr meine Freunde.“ Und die 
Jünger sagen das auch nicht zu Jesus. Die Jünger merken: 
Es war falsch, was wir gemacht haben. Jesus hat Recht. Die 
Kinder sollen kommen. Also gibt es keinen Streit. Jesus und 
die Jünger vertragen sich wieder.
Und die Kinder freuen sich. Die Kinder dürfen zu Jesus kom-
men, ganz nach vorne, vorbei an all den großen Erwach-
senen, die ihnen die Sicht versperrt haben. Sie dürfen sich 
von Jesus umarmen lassen, wenn sie das wollen, und sich 
von Jesus segnen lassen. Jesus ist ein richtig guter Freund. 
Wenn andere mich ärgern, dann ist er da und hilft mir. So 
wie die Jünger die Kinder wegschicken wollten, aber Jesus 
verhindert das und hilft den Kindern. Ja, Jesus kann hel-
fen - auch heute. Wenn ich zu ihm bete, dann hört er mich. 
Wenn ich bete, dann kann ich Jesus alles sagen - auch das, 
was ich sonst nur meiner besten Freundin erzähle, weil es 
mir sonst peinlich ist oder einfach zu persönlich. Bei Jesus 
brauche ich mich nicht zu schämen. Jesus ist immer mein 
Freund - auch wenn ich mal alleine bin und sonst niemand 
da ist, der mir hilft. Jesus bleibt mein Freund.
Ihre Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer

Vereinsmitteilungen

Angelsportverein
Gosheim 1977 e.V.

Kurzbericht zur Generalversammlung  
des Angelsportverein Gosheim
Der Angelsportverein Gosheim hielt am 11.04.2024 im Gast-
haus Lembergcafé seine diesjährige Generalversammlung 
ab. Der 2. Vorstand Marco Wassmann eröffnete die Ver-
sammlung und begrüßte 20 anwesende Vereinsmitglieder. 
Als Vertreter der Gemeinde konnten wir Bürgermeister And-
re Kielack, Tom Hermle und Ignaz Mayer vom Gemeinderat 
herzlich willkommen heißen. Im Anschluss verlas er die Ta-
gesordnung und stellte die satzungsgemäße Einladung fest. 
Anschließend stellt er seinen Tätigkeitsbericht vor.
Marco übergab an den Schriftführer Martin Winz, der seinen 
ausführlichen Bericht chronologisch nach den Veranstaltun-
gen und Aktivitäten vortrug.
Danach übergab Marco Wassmann das Wort an den Kassier 
Berthold Moser.
Er konnte eine positive Jahresbilanz verkünden. Die ein-
wandfreie Kassenführung wurde von den Kassenprüfern 
bestätigt.
Bürgermeister Andre Kielack wurde mit der Entlastung be-
auftragt, die einstimmig durch die Mitglieder bestätigt wur-
de. Herr Kielack bedankte sich beim Angelsportverein für 
die Pflege der Teichlandschaft und für das Wirken in der Öf-
fentlichkeit.
Geehrt wurden dieses Jahr Waldemar Pudwill für 20-jähri-
ge Mitgliedschaft und Siegfried Schwarz für 40-jährige Mit-
gliedschaft. Sie erhielten stolz ihre Anstecknadel und ein 
Präsent.
Zur Wahl für 2 und 4 Jahre standen 2024 die Positionen 
des 1. Vorstandes Marco Wassmann, 2. Vorstandes Norbert 
Zisterer, Kassiers Berthold Moser und Schriftfühers Mar-
tin Winz. Des Weiteren die Beisitzer Holger Weber, Tobias 
Stern, Franz Klemm, Christian Kiefel und Michael Reich. Sie 
wurden einstimmig gewählt.
Unter dem letzten Tagesordnungspunkt Sonstiges wurden 
die Mitglieder über die Termine für das Jahr 2024 informiert. 
Des Weiteren lobte Marco Wassmann die Jugendförderung 
im Verein.
Danach bedankte sich Vorstand Marco Wassmann bei allen 
für die ihm in der Vergangenheit entgegengebrachte Unter-
stützung und schloss die Versammlung mit dem Wunsch auf 
weiterhin gute Zusammenarbeit und Kameradschaft im An-
gelsportverein Gosheim ab.

Deutsches Rotes Kreuz
- Ortsverein Gosheim

Generalversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung

am Donnerstag, den 25. April 2024 um 19.30 Uhr
in Gosheim, Vereinshaus

Tagesordnung:
1.  Begrüßung Ortsvorsitzende
2.  Bericht Bereitschaftsleiter
3.  Bericht Schriftführer
4.  Bericht Schatzmeister
5.  Bericht Kreisauskunftsbüro
6.  Bericht Helfer vor Ort
7.  Bericht Seniorengymnastikgruppe
8.  Bericht Jugendgruppenleiter
9.  Kassenprüfung und Entlastung des Vorstandes
10.  Wahlen
11.  Ehrungen
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12.  Verschiedenes
Einwände gegen die Tagesordnung und Anträge für die Ver-
sammlung sind bis Montag, 22.04.2024 bei der Vorsitzen-
den Ulla Wildmann, einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Ulla Wildmann, Ortsvorsitzende

Haus- und Straßensammlung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer des DRK werden 
in der Zeit von Freitag, 12. April bis Samstag, 27. Ap-
ril 2024 alle Haushalte in unserem Landkreis aufsuchen 
und um eine Spende zur Unterstützung unserer humani-
tären Arbeit bitten.
In Gosheim werden Sie, wie schon in den vergangenen Jah-
ren, durch Spendenbriefe aufgefordert, die Arbeit des Roten 
Kreuzes, zu unterstützen.
Helfen Sie uns dabei Menschen zu helfen. Nicht nur Ihnen, 
auch Ihrer Familie, Ihren Freunden und den Nachbarn. Wir 
helfen gerne und helfen ist die wichtigste Aufgabe der über 
1000 aktiven Helferinnen und Helfer im DRK-Kreisverband 
Tuttlingen.
Wir sind für Sie da, egal ob beim Sanitätsdienst vor Ort oder 
als Helfer vor Ort.
Den Menschen zu helfen ist die wichtigste Aufgabe vom Ro-
ten Kreuz. Die ehrenamtliche Arbeit des Roten Kreuzes wird 
überwiegend durch die Förderbeiträge unserer Mitglieder, 
durch Spenden und Sammlungserträge finanziert. Nur da-
durch ist es möglich, die notwendigen Hilfsmittel wie Fahr-
zeuge, Funkausrüstung, technische Geräte und Verbrauchs-
material zu beschaffen.
Wir bitten um Ihre Spende und danken schon im Voraus 
ganz herzlich für Ihre Unterstützung.
Ihr DRK Ortsverein Gosheim

Förderverein Juraschule

Einladung zu der Generalversammlung  
des Förderverein der Juraschule Gosheim e.V.
Der Förderverein der Juraschule Gosheim e.V. hält seine 
Generalversammlung am Donnerstag, 25. April 2024 um 
19:00 Uhr in der Juraschule in Gosheim ab. Hierzu sind 
alle Mitglieder, Freunde und Interessenten recht herzlich ein-
geladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen
TOP 1  Begrüßung
TOP 2  Bericht des Vorsitzenden
TOP 3  Bericht des Kassenwarts
TOP 4  Bericht der Kassenprüfer
TOP 5  Aussprache über die Berichte
TOP 6  Entlastung des Vorstandes
TOP 7  Wahlen
TOP 8  Fragen, Wünsche, Verschiedenes
Anträge können bis zum 18.04.2024 bei der Vorstandschaft 
abgegeben werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Förderverein der Juraschule Gosheim
Vorstandschaft

Gesangverein "Liederkranz"
Gosheim e.V.

Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert
Wir laden Sie herzlich zu unserem Frühjahrskonzert am 04. 
Mai 2024 in der Jurahalle in Gosheim ein. Beginn 20:00 
Uhr. Gemeinsam mit dem Kinderchor der Juraschule, dem 
MGV Denkingen und dem MGV Hochmössingen wollen wir 
Sie mit unsern Rhythmen begeistern.
Wir freuen uns auf Euch.

Konzerteinladung
Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert am 04. Mai 2024 
in der Jurahalle in Gosheim. Beginn 20:00 Uhr.
Gemeinsam mit unseren Gästen, dem Kinderchor der Ju-
raschule, dem MGV Denkingen und dem MGV Hochmös-
singen beweisen wir, dass Rhythmus und Ballade zusam-
mengehören. Unsere Dirigentin Anita Winz hat wieder ein 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Ob alt, 
ob jung – da ist für jeden was dabei.
Wir freuen uns auf Euch!

MiKaDo e. V.

Urlaub
Vom 26.04. – 06.05.2024 und 
vom 14.05. – 22.05.2024 habe ich Urlaub.
In dringenden Fällen erreichen Sie meine Kollegin Angelika 
Schinacher unter 07426/947021.
Am 07.05.2024 ist von 9:00 – 11:00 Uhr Sprechstunde.
Ingrid Gross
Einsatzleitung Gosheim
Einladung zur Mitgliederversammlung MiKaDo e.V.  
am 6. Mai 2024 um 19.00 Uhr
„Gemeinsam schafft, was allein ersehnt.“
(MiKaDo Nachbarschaftshilfe e.V.)
Vor diesem Hintergrund lädt die MiKaDo Nachbarschaftshil-
fe e. V. herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung in 
den Landgasthof Lippachmühle in Mahlstetten ein.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
TOP 1:  Bericht des ersten Vorsitzenden
TOP 2:   Bericht der Koordinationskraft des „Haus am 

Bächle“
TOP 3:   Bericht der Einsatzleiterinnen der Nachbarschafts-

hilfe
TOP 4:  Bericht des Kassiers
TOP 5:  Bericht der Kassenprüfer
TOP 6:  Wahlen
TOP 7:  Verschiedenes
Für Anfragen und Anregungen wenden Sie sich bitte an den 
1. Vorsitzenden, Bürgermeister Thomas Leibinger.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und den wertvollen 
Austausch mit Ihnen.
Ihre MiKaDo Nachbarschaftshilfe e.V.

Musikverein Gosheim e.V.

Vielen Dank für Ihren Besuch
Wir bedanken uns noch recht herzlich bei allen Gästen, die 
unser Kirchenkonzert besucht haben. Uns hat es Spaß ge-
macht, vor so vielen Zuhörerinnen und Zuhörern zu spielen 
und wir hoffen, Sie konnten den Abend und unsere Musik 
genießen.

Narrenzunft Gosheim e.V.

1. Maihock
Hallo liebe Gosheimer Bürger,
lasst es euch dieses Jahr nicht entgehen, wieder auf dem 
Weg zum Lemberg bei uns vorbeizuschauen.
Wir haben wieder unsere Cevapcici im Wecken für euch pa-
rat.
Natürlich ist auch was für den Durst dabei. Wir freuen uns, 
wenn ihr vorbeikommt, um mit uns gemeinsam den 1. Mai 
zu feiern.
Auf euer Kommen freut sich
Der Gausrat
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Obst-und Gartenbauverein
Gosheim e.V.

„Geheimrat Dr. Oldenburg“ zieht auf die Streuobstwiese
Bei absolut wechselhaftem Wetter, wie es nur im April sein 
kann, haben wir vom Obst- und Gartenbauverein Gosheim 
den Tag des Baumes am Samstag, den 20.04.24 begehen 
können. Einige Gäste konnten wir sogar bei diesem Wetter 
bei uns auf der Streuobstwiese begrüßen.
Die Feierlichkeiten und Aktivitäten rund um den Tag des 
Baumes erinnern uns daran, dass wir alle eine Rolle dabei 
spielen, unseren Planeten gesund und lebenswert zu halten. 
Durch das Pflanzen von Bäumen, die Unterstützung von Or-
ganisationen und die Förderung von Baumschutzgesetzen 
können wir einen positiven Einfluss auf die Umwelt haben 
und zum Erhalt der biologischen Vielfalt beitragen.
Unsere schöne Streuobstwiese hat nun einen neuen Ap-
felbaum der Sorte „Geheimrat Dr. Oldenburg“. Der Apfel 
ist eine Kreuzung aus Minister von Hammerstein und Bau-
manns Renette und entstand 1897. Die mittelgroßen Früch-
te sind regelmäßig hoch gebaut und besitzen eine flache 
Kelchgrube. Die Schale ist dünn und auf dem Lager fettend. 
In ihrer Grundfarbe sind sie Goldgelb mit einem Rot marmo-
rierten Deckfarbe. Das Fruchtfleisch ist fest und hat einen 
süßsäuerlichen Geschmack.
Mit tatkräftiger Unterstützung vom Gartenservice Sauter 
hat uns Michael Sauter an diesem Nachmittag einiges über 
Kübelware, Pflanzung des Baumes an sich sowie dem an-
schließenden Beschnitt erklären können. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön! Hoffen wir, dass unser neues Mitglied 
auf der Streuobstwiese gut anwächst, viele Bienen anlockt 
und uns leckere Äpfel beschert.
Ihr Obst- und Gartenbauverein Gosheim

 
Gartenservice Sauter hilfreich zur Stelle! 

 
Das Bäumchen ist eingepflanzt! Fotos: Frauke Blank-Tillinger

Schachring Heuberg-Gosheim

Vereinsjugendmeisterschaft
Bei unserer diesjährigen Vereinsjugendmeisterschaft waren 
im doppelrundigen Turnier 10 Runden zu absolvieren, bis 
der Sieger ermittelt werden konnte.
Mit einer großartigen Leistung sicherte sich Luis Papke den 
Titel, wobei er nur gegen Titelverteidiger Jan Streicher ein 
Remis abgeben musste.
Spannend verlief der Kampf um den 2. Platz, den sich Erwin 
Krieger erst im Stichkampf gegen den punktgleichen Jan 
Streicher holte.
Auch Raphael Mayer und Tim Ossner zeigten in diesem Tur-
nier gute Leistungen und belegten die Plätze 4 und 5.
Das Foto zeigt von links nach rechts Jugendleiter Lothar 
Weber, Vereinsjugendmeister Luis Papke, Jan Streicher, Ra-
phael Mayer, Tim Ossner, Erwin Krieger, Gastgeber Manfred 
Hermle und den stellvertretenden Jugendleiter Martin Braun.

 
 Foto: Lothar Weber

Das Endergebnis
1.  Luis Papke  9,5 Punkte
2.  Erwin Krieger  7 Punkte
3.  Jan Streicher  7 Punkte
4.  Raphael Mayer  4,5 Punkte
5.  Tim Ossner  2 Punkte

Schwäbischer Albverein e.V.
- Ortsgruppe Gosheim

Einladung zur Wanderung am Sonntag, 28. April 2024
„Hochgehflogen“ Premiumwanderweg auf der Reutlinger 
Alb
Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich um 8.30 Uhr am 
Vereinshaus zur Bildung von Fahrgemeinschaften und fah-
ren dann zum Gestütshof St. Johann in Würtingen.

Der Albverein bei der Dorfputzete am Donnerstag,  
02. Mai 2024
Frühjahrsputz gefällig – kommt, lasst uns anpacken! Der 
Müll muss weg, da sind wir natürlich wieder dabei. Ein sau-
beres Dorf ist uns wichtig. Wir treffen uns um 18:00 Uhr am 
Bauhof, Silcherstraße 1. Handschuhe sind empfohlen. Die 
detaillierte Ausschreibung findet ihr unter den Mitteilungen 
der Gemeinde Gosheim.

Einladung zum „Offenen Singen“ am Donnerstag,  
02. Mai 2024 um 19:30 Uhr im kath. Gemeindehaus in 
Gosheim
Maiglöckchen
Aus dem Dunkel der Erde wurde ich geboren
und behutsam ins Licht erhoben.
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Meine weißen Kronen klingen leise.
Ein Liebeslied, ein Lob und ein Geläut
auf meinen Schöpfer.
Ach, wenn ich dich doch nur dazu überreden könnte,
mit mir in die große Hymne des Lebens einzustimmen.
Froh singen wir im Mai folgende Lieder, die uns Berta 
Gehring ausgesucht hat.
Hier die Liedfolge:
--150--  Freunde, wir fangen an
---89--  Der Mai ist gekommen
--101--  Der alte Schäfer
--107--  Die Fischerin vom Bodensee
--125--  Ein Heller und ein Batzen
--131--  Es steht eine Mühle im Schwarzwäldertal
--139--  Ein Jäger aus Kurpfalz
--149--  Freut euch des Lebens
--189--  Hoch auf dem gelben Wagen
--100--  Die Gedanken sind frei
--215--  Im grünen Wald, da wo die Drossel singt
--427--  Wenn die bunten Fahnen wehen
--244--  Kehr ich einst
--119--  Ein schöner Tag ward uns beschert
--442--  Als Freunde kamen wir
---28--  Ade zur guten Nacht
Sie freut sich auf viele Mitsänger und Mitsängerinnen.

Einladung zum Seniorenausflug am Donnerstag,  
13. Juni 2024 ins Badener Land
Liebe Seniorinnen und Senioren und alle Interessierten, bit-
te verpasst nicht den Anmeldeschluss am 1. Mai 2024. Die 
ausführliche Ausschreibung zu diesem schönen Ausflug fin-
det ihr in den Gosheimer Mitteilungen der vergangenen zwei 
Wochen.
Als Anmeldung gilt die Einzahlung des Gesamtbetrages 
auf das Konto Schwäbischer Albverein OG Gosheim 
IBAN DE90 6435 0070 0000 606404 Vermerk: Badener 
Land. Für Rückfragen steht Manfred Weber: 07726 3891222 
(AB) zur Verfügung.

 
 Plakat: DS

Einladung zum Jubiläumsfest „125 Jahre Lembergturm“
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt. Auch 
gibt es beim Luftballonwettbewerb wieder tolle Preise zu 
gewinnen. Mit einem kleinen Festakt erweisen wir dem Turm 
die gebührende Ehre. Wir laden die ganze Einwohner-
schaft zu diesem besonderen Fest recht herzlich ein, 
und wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kuchenspenden – Wir bitten um eure Unterstützung
Wir freuen uns wieder über viele leckere Kuchenspenden 
von unseren fleißigen und begabten Bäckerinnen. Die Ku-
chenabgabe ist möglich: am Mittwoch, 08.05.2024, von 
18.00 bis 18.30 Uhr, und am Donnerstag, 09.05.2024, von 
7:30 bis 8:15 Uhr, beim Vereinshaus oder um 8:30 Uhr auf 
dem Lembergparkplatz. Wir bedanken uns jetzt schon für 
eure Spende.

Bericht zur Seniorenwanderung in Bubsheim  
am 11. April 2024

 
 Foto: VE
Priska Messmer schreibt: Mit Wanderführerin Helene Hermle 
waren wir auf einem kleinen Rundweg in Bubsheim unter-
wegs. Unser Wanderweg führte direkt vom Friedhofparkplatz 
Bubsheim zum Kriegerdenkmal auf dem Kirchberg. Erstaun-
lich, ein ehemaliger Bubsheimer, der in Berlin reich wurde, 
hat das umfangreiche mit Tuffsteinen gebaute Kriegerdenk-
mal bereits nach dem 1. Weltkrieg gestiftet und interessant 
ist auch, dass die Deckenmalerei verschiedene Bubshei-
mer Bürger zeigt. Außerdem habe ich erfahren, dass der 
Name Kirchberg von einem römischen Wohnplatz mit Kirche 
stammt. Nach unserer kleinen Wanderung machten wir noch 
einen Abstecher zum 2012 neu gestalteten Schafhausplatz. 
Hier wurde nämlich vom Gartenbauverein für die Bubsheimer 
ein schöner Naherholungsort mit einem Gedenkstein an un-
seren verstorbenen Bürgermeister und Ortsvorsitzenden des 
Gartenbauvereins Walter Welte geschaffen. So wurde es für 
den gewohnten Kaffee und Kuchen etwas spät, weil wir noch 
die Kirche und die schöne Ortsmitte sehen wollten. Wir dan-
ken Helene für den kleinen Abstecher nach Bubsheim mit sei-
ner interessanten Entwicklung.

Ski-Club Gosheim 1947 e.V.

Skihüttenwirte gesucht
Sicher hast du dich schon oft gefragt, wie es wohl ist, einen 
Tag lang Wirt auf unserer Skihütte zu sein?
Wir garantieren dir, dass es nicht nur Arbeit ist, sondern 
auch viel Spaß macht. Probiere es doch einfach mal aus. 
Welcher Tag passt für dich am besten?
Für folgende Tage im August und Dezember sind wir noch 
auf der Suche nach Wirten: 04.08., 01.12., 08.12., 15.12., 
26.12. und 29.12.



17Gosheimer Nachrichten
Nummer 17
Donnerstag, 25. April 2024

Es wäre doch zu schade, wenn die Skihütte an diesen Tagen 
geschlossen bleiben müsste. Bitte melde dich jederzeit ger-
ne per E-Mail unter wirtschaft@scgosheim.de, wenn du ei-
nen Dienst übernehmen möchtest oder es noch Fragen gibt.
Falls dieses Jahr kein Termin mehr passt, kannst du dich 
auch gerne für nächstes Jahr schon vormerken lassen. Wir 
freuen uns auf viele Rückmeldungen und sagen schon im 
Voraus herzlichen Dank.

Sichtungs- und Schnuppertraining Biathlon beim  
SC Gosheim: Die nächste Generation im Fokus
Am Samstag, dem 27. April 2024, bietet der SC Gosheim 
ein spannendes Sichtungstraining für angehende Biathleten 
und Biathletinnen im Alter von 7 bis 13 Jahren an. Von 10 bis 
12 Uhr haben Kinder die Gelegenheit, ihre Fähigkeiten unter 
Beweis zu stellen und sich am Biathlonzentrum des Vereins 
zu präsentieren.
Das Training, das von erfahrenen Trainern geleitet wird, kon-
zentriert sich darauf, Anfängern die grundlegenden Fertig-
keiten des Biathlons zu vermitteln, darunter Schießen und 
das Training mit verschiedenen Trainingsmitteln. Es bietet 
eine ideale Gelegenheit für junge Sportbegeisterte, ihre Lei-
denschaft für den Biathlonsport zu entdecken und weiterzu-
entwickeln.
Interessierte Eltern können ihre Kinder für das Sichtungstrai-
ning unter zukunft@scgosheim.de anmelden. Vorkenntnisse 
oder besondere Fähigkeiten sind keine Voraussetzung. Das 
Team des SC Gosheim freut sich darauf, die potenziellen Bi-
athlonstars von morgen zu entdecken und zu unterstützen.

Papiersammlung – vielen Dank
Einen herzlichen Dank an 
alle fleißigen Papiersammler 
aus Gosheim. Am 20. April 
konnten wir trotz schlech-
tem Wetter wieder eine or-
dentliche Menge Papier ein-
sammeln.
An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an die Firma 
Capellmann, auf deren Fir-
mengelände wir jedes Mal 
unsere Container aufstellen 

dürfen. Vielen Dank für die Bereitstellung der Firmenbussle 
an die Firmen Capellmann, Hermle Uhren und Schuler.
Wir bitten Sie, weiterhin für uns das Papier zu sammeln, und 
freuen uns auf die nächste Papiersammlung im Oktober 2024.

Sportverein Gosheim 1927 e.V.

Aktive Mannschaften

SGM Gosheim-Wehingen : SV Spaichingen  5:1
Nach einer bisher stark gespielten Rückrunde war am ver-
gangenen Sonntag die spielstarke Mannschaft aus der 
Primstadt unter dem Lemberg zu Gast.
Nach einem zuletzt überzeugenden Unentschieden gegen 
den Tabellenführer Seitigen wollten man von Beginn an zei-
gen, dass man es keine Gastgeschenke zu verteilen gibt.
Nach kurzem Abtasten war es Yannick, der unsere Elf nach 
einem tiefen Pass und überlegten Querpass von Luis mit 1:0 
in Führung brachte.
In der Folge wurde toll herausgespielte Angriffe nicht in 
letzter Konsequent zu Ende gespielt, ansonsten wäre das 
Ergebnis schon relativ früh höher für unsere Farben ausge-
fallen.
Dem Gast fiel gegen das druckvolle Spiel der SGM nicht viel 
ein und so war es letztendlich der stark aufspielende Luis 
Klaiber, der nach einem weiteren langen Ball den Torwart 
umspielte und zum 2:0 einschob. Kurz vor dem Halbzeitpfiff 
nagelte Yannick Schurr dann eine Direktabnahme mit dem 
linken Fuß ins gegnerische Gehäuse.
Nach der Pause wollte man konzentriert und druckvoll wei-
terspielen, was nicht gelang. Spaichingen stellte um und 

 
 Foto: Ski-Club Gosheim 
  1947 e. V.

spielte nun mutiger nach vorne. In dieser Phase gab es eini-
ge heikle Szenen zu überstehen.
In der 70. Minute erzielte Luis nach einem wunderschönen 
Solo und einem platzierten Flachschuss das vorentschei-
dende 4:0. Die Messe war gelesen. Sechs Minuten später 
gelang den Gästen dann nach einer Nachlässigkeit in der 
Defensive der Ehrentreffer. Der Frust war vermutlich den-
noch groß, da sich danach ein Gästeakteur zu einer Tät-
lichkeit hinreißen ließ und mit der roten Karte vom Feld ge-
schickt wurde.
In der Folgezeit ließ man dann noch einige gute Chancen lie-
gen, um das Ergebnis auszubauen. Lars Bauer setzte dann 
5 Minuten vor dem Spielende den Schlusspunkt mit einem 
Schuss ins lange Eck nach klugem Zuspiel von A-Jugend-
spieler Felix Fleig.
Mit den zuletzt gezeigten Leistungen ist man auf einem 
richtig guten Weg und die kontinuierliche Arbeit trägt immer 
mehr Früchte.
Es gilt nun für die letzten Spiele, das vorgegeben Spielsys-
tem weiterhin konsequent umzusetzen, um den Aufwärts-
trend zu bestätigen.
Vielen Dank an die 4 A-Jugendspieler (2 in der Startformati-
on), welche uns aufgrund einiger Absagen super unterstützt 
haben!

Frühlingsfest

Schnitzeltage beim SVG vom 11. und 12. Mai
Endlich ist der Frühling 
da. Das möchten wir zu-
sammen mit euch feiern. 
Wir freuen uns, euch mit 
unseren beliebten Schnit-
zelvariationen bewirten 
zu dürfen. Dazu bieten wir 
fassfrisches Kölsch an.

 Foto: Alex Zisterer

Anmeldungen sollten bis Freitag, den 10.05.2024, erfolgen. 
Bitte wendet euch hierzu an:
Simone Grimme,
Grimmethorsten@aol.com,
Telefon oder Anrufbeantworter: 07426 913361.
Es sind zwei Optionen zum Reservieren möglich: 11.30 Uhr 
oder 13:00 Uhr.
Wir freuen uns, euch im Sportheim begrüßen zu dürfen.

Parteien

Pro Gosheim

Am 04. Juni 2024 findet um 19.30 Uhr unsere Kandidaten-
vorstellung zur Gemeinderatswahl im Gasthaus Krone in 
Gosheim statt.
Wir möchten alle interessierten Gosheimer Bürgerinnen und 
Bürger hierzu recht herzlich einladen. Kommt vorbei, lernt 
uns kennen und informiert euch.
Eure Pro Gosheim

Sonstiges

Schützenverein in Wehingen
Das Schützenwesen hat eine lange und faszinierende Ge-
schichte, die bis ins frühe Mittelalter zurückreicht. Es betont 
Disziplin, Präzision und Gemeinschaft.
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In der Tradition des Wehinger Kriegervereins haben wir des-
sen Zeigerstellung, die alte Bezeichnung für den Schieß-
stand übernommen. Zur damaligen Zeit lag die Zeigerstel-
lung abseits des Orts im Wald versteckt. Heute ist das Ort 
zu uns aufgerückt, nicht jeder ist mit dem Schießsport ein-
verstanden, aber wir möchten zu bedenken geben, das am 
4. Dezember 2015 das „Schützenwesen in Deutschland“ 
von der Deutschen UNESCO-Kommission und der Kul-
tusministerkonferenz in das Bundesweite Verzeichnis des 
immateriellen Kulturerbes aufgenommen wurde. Diese An-
erkennung würdigt das Schützenwesen als Ausdruck einer 
lebendigen Traditionspflege, die tief in die örtlichen Sozial- 
und Kulturmilieus eingebunden ist. Von der Verteidigung der 
Städte und Dörfer bis zum sportlichen Wettkampf bei den 
Olympischen Spielen, haben wir in den Jahrhunderten viele 
Veränderungen erfahren. Deshalb freut uns besonders der 
großzügige Zuschuss der Gemeinde zur Digitalisierung der 
Treffer-Aufnahme in unserer10-Meterhalle. In der alten Zei-
gerstellung gab es den Zeiger; es war ein früher gebräuch-
liches Amt bei schießsportlichen Wettbewerben der Schüt-
zenvereine. Seine Aufgabe bestand darin, nach einzelnen 
Durchgängen in den Feuerpausen die Treffer aufzunehmen 
und mithilfe eines Zeigestockes diese dem Schützen auf der 
Scheibe anzuzeigen.
Dazu hatte er ein besonders buntes Gewand an, um nicht 
übersehen zu werden. Während des Schießens nahm er 
in einem besonderen kleinen Verschlag oder mannshohen 
Graben unterhalb der Schießebene Deckung. Die Schieß-
ergebnisse zeigte er mit einer besonders gestalteten Kelle, 
dem „Toni“, an und sagte die Ergebnisse laut dem Proto-
kollanten. Wegen der Verlässlichkeit der Schießergebnisse 
wurde der Zeiger bis zum 18. Jahrhundert eigens für ihr Amt 
vereidigt.
Im Namen aller Schützen des Schützenvereins Wehingen 
möchte ich ein herzliches Dankeschön aussprechen.
Mehr über den Schützenverein Wehingen und die Geschich-
te des Schützenwesens auf dem Heuberg könnt Ihr auf der 
Website des Schützenvereins erfahren oder kommt einfach 
vorbei und schaut es euch an. Ab 1. Mai ist auch die Gast-
stätte im Schützenhaus wieder an 6 Tagen geöffnet.

Unser Schützenhaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Mittwochs von  18:00 Uhr bis 21:00 Uhr, Großkaliber-

Schießzeiten 19:00 bis 21:00 Uhr
Freitags von   18:00 Uhr bis 21:00 Uhr, Großkaliber-

Schießzeiten 19:00 bis 21:00 Uhr
Samstags von  12:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Großkaliber-

Schießzeiten 14:00 bis 17:00 Uhr
Sonntags von  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Großkaliber-

Schießzeiten 10:30 bis 12:00 Uhr

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Bärlauch-Puffer mit Spargelsalat
Qin Xie macht knusprige Bärlauch-Puffer. Dazu gibt es einen kna-
ckigen Salat, der mit grünem Spargel, Radieschen und Brunnen-
kresse brilliert.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Kcal: 633, Kj: 2670; E: 13 g, F: 24 g, KH: 92 g
Koch/Köchin: Qin Xie

Zutaten
Für den Salat:
• 200 g Spargel, grün
• 4 Karotten
• 200 g Radieschen

• 150 g Brunnenkresse oder Spinatblätter
• 2 EL Sesamsamen
• 1 EL Rapsöl oder anderes Öl
• 2 EL Reisweinessig oder anderer Essig
• 2 EL Sojasauce, hell
• 1 TL Sesamöl
• 1 Biolimette, Saft und etwas abgeriebene Schale davon
• etwas Zucker, braun
• 2 EL Chilisoße, süß-scharf
Für die Puffer:
• 2 Zwiebeln, rot
• 80 g Bärlauch, ca.
• 100 g Kimchi (Asialaden oder Sauerkraut)
• 300 g Weizenmehl, Type 405
• 160 g Kartoffelstärke
• 1 TL Backpulver
• 400 ml Wasser, eiskalt, ca.
• 2 TL Paprikapulver, edelsüß
• etwas Zucker
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 300 ml Raps- oder Sonnenblumenöl, zum Braten

Zubereitung
1. Für den Salat Spargel, Karotten, Radieschen und Brunnen-

kresse putzen bzw. schälen, holzige Enden entfernen.
2. Spargel in kleine Stücke schneiden. Karotten und Radieschen 

in feine Stifte oder Scheiben schneiden oder grob raspeln. 
Brunnenkresseblätter in kaltes Wasser legen.

3. Sesamsamen in einer Pfanne ohne Fett rösten. Herausneh-
men.

4. Öl in einer Pfanne erhitzen. Spargel und Karotten darin an-
dünsten. Essig, Sojasauce, Limettensaft und -schale sowie Zu-
cker unterrühren und ca. 2 Minuten dünsten. In eine Schüssel 
geben und lauwarm abkühlen lassen.

5. Für die Puffer Zwiebeln abziehen und fein würfeln. Bärlauch 
abbrausen, trockenschütteln und fein schneiden. Kimchi oder 
Sauerkraut ebenfalls kleinschneiden.

6. Mehl, Stärke, Backpulver mischen. Wasser nach und nach 
unterrühren, bis ein leicht zähflüssiger Teig entsteht (ist er 
zu fest, noch etwas Wasser, ist er zu flüssig, noch etwas Mehl 
oder Stärke zufügen). Teig mit Paprikapulver, Zucker, Salz und 
Pfeffer würzen.

7. Zwiebeln, Kimchi und Bärlauch vorsichtig unter den Teig mi-
schen.

8. Öl in einer großen Pfanne erhitzen. Jeweils einen Esslöffel 
Teig in die Pfanne geben und von beiden Seiten ca. 2 Minuten 
goldbraun braten. Herausnehmen und warmstellen. Mit dem 
übrigen Teig genauso verfahren, bis der Teig verbraucht ist.

9. Für den Salat Radieschen und Brunnenkresse zu Karotten 
und Spargel geben. Chilisoße untermischen und erneut ab-
schmecken.

10. Salat mit den Puffern anrichten und servieren.
TIPP: Wer möchte, kann aus dem Teig große Puffer backen, eben-
falls ca. 2-4 Minuten in der Pfanne garen. Herausnehmen und an-
schließend in Portionsstücke teilen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Achterbahn
Wetterwechsel
ganz spontan
der April
fährt Achterbahn
verwöhnt
mit milden Sonnentagen
trübt sich ein
schickt kalte Plagen
Doch Frühlingsfreude pur
schenkt uns
die Natur
Brigitte Thiessen


